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Kapitel 1 

Vorherbestimmung ist Wirklichkeit 

Denn der HERR Zebaoth hat’s beschlossen – wer will’s wehren? Und seine 

Hand ist ausgereckt – wer will sie wenden?  

Jesaja 14:27 

Was ist Vorherbestimmung?  

Vorherbestimmung bedeutet, etwas im Voraus zu bestimmen. An die Vorherbestimmung zu 

glauben, bedeutet zu glauben, dass Gott jedes Ereignis in der Ewigkeit vorherbestimmt hat. 

Prädestination ist die vorherige Festlegung von Ereignissen. Der Glaube an die 

Vorherbestimmung bedeutet, dass Sie glauben, dass niemand eine wirkliche Kontrolle über die 

Ereignisse hat, sondern dass alles bereits durch Gottes Plan und Absicht entschieden wurde.  

Die Vorherbestimmung ist eine Lehre, die von Johannes Calvin, einem französischen 

Theologen des 16. Jahrhunderts, vertreten wurde. Einige Menschen glauben fest an die 

Vorherbestimmung, während andere der Meinung sind, dass ihr Schicksal von ihrem eigenen 

starken Willen, ihrer eigenen Entschlossenheit und ihrem eigenen Engagement für harte Arbeit 

abhängt. 

Prädestination ist ein interessantes Thema, da es Hinweise darauf gibt in der Bibel gibt es 

Hinweise darauf, dass die Dinge im Voraus bestimmt sind, aber es gibt auch Belege dafür, dass 

Gott uns einen freien Willen gibt und von uns erwartet, dass wir über viele Dinge entscheiden. 

Gott lässt uns die Freiheit der Wahl. 

Gott erlaubt uns, zwischen Gut und Böse zu wählen. Gott zwingt die Menschen nicht! Denn 

Gott lässt uns eine Wahl, es entsteht der Eindruck, dass der Mensch Dinge entscheidet, Dinge 

schafft und Dinge tut. Was auch immer wir beschließen zu tun, ändert nichts an der Realität, 

dass Gott für alles zuständig ist. Gott regiert in den Angelegenheiten der Menschen! 

In eines Mannes Herzen sind viele Pläne; aber zustande kommt der Ratschluss 

des HERRN. 



Sprüche 19: 21 

Aber die Vorherbestimmung ist real! Ich glaube, dass Gott alle Dinge bereits bestimmt hat. Wir 

leben nur eine uralte Prophezeiung aus, die durch verschiedene Propheten kanalisiert wurde. Es 

ist an der Zeit, dass Du die Prädestination verstehst, damit Du leichter mit Gott arbeiten und 

mit ihm gehen kannst. 

Das Konzept der Vorherbestimmung ist aufgrund der Art und Weise, wie sich die Umstände 

entwickeln, schwer zu begreifen. Diejenigen, die sich Filme ansehen, machen eine ganz andere 

Erfahrung als diejenigen, die in ihnen spielen. 

Der Film, den Du dir ansiehst, hat ein Drehbuch, das gespielt und vorgeführt wird. Alles ist 

geprobt! Alles ist beabsichtigt! Alles wurde aufgeschrieben! Die Worte, die so natürlich und 

mühelos gesprochen werden, sind alle einstudiert. Die Witze, die Emotionen, die so leicht 

gezeigt werden, die Tränen, die vergossen werden, sowie das Lachen der Schauspieler sind alle 

immer und immer wieder einstudiert worden. Nichts ist natürlich! Und nichts passiert einfach 

so! 

Diejenigen von uns, die den Film sehen, betrachten den Film jedoch als einen Umstand, der zu 

einem anderen führt. Wir durchleben Überraschung, Schock und Belustigung und vergießen 

vielleicht sogar ein paar Tränen, während wir zusehen. Erstaunlicherweise fühlen sich die 

Darsteller des Films nur müde und genervt, weil sie sich immer wieder verstellen müssen. 

Deine Augen sahen mich, da ich noch nicht bereitet war, und „alle Tage waren in dein Buch 

geschrieben, die noch werden sollten und von denen keiner da war“ (Psalm 139: 16). Glaube 

daran, dass dein Leben vorherbestimmt ist, und Du wirst mehr Vertrauen in Gott haben. Du 

wirst die Dinge anders sehen! 

Als Jesus in der Nacht vor Karfreitag verhaftet wurde, wollten seine Jünger Judas davon 

abhalten, seinen ruchlosen Plan zu verhindern. Sie versuchten, sich zu wehren und zu 

verhindern, dass Jesus zu verhindern, aber Jesus bat sie einfach, „Wie würde dann aber die 

Schrift erfüllt, dass es so geschehen muss?“ (Matthäus 26:54). 

Jesus wusste, dass das geschriebene Skript in die Tat umgesetzt werden würde praktisch. Die 

Ereignisse auf der Erde würden sich nach den alten Schriften ablaufen, die alle Pläne und 

Absichten auf dieser Erde regeln. Jesus wusste, dass nichts zufällig geschah; aber seine Jünger 

dachten, dass etwas Unglückliches geschah. 



In der Tat, es geschah nichts Unglückliches! Die Pläne und Pläne und Absichten Gottes wurden 

bis ins Detail ausgearbeitet. Jeder bösen Person, die in jener schicksalhaften Nacht eine Rolle 

spielte, war vorherbestimmt und vorherbestimmt. Die Flüche und die Bestrafung der Verräter 

waren vorbereitet, bevor sie überhaupt auf die Idee kamen, Jesus zu verraten. 

Judas' Vernichtung und Verurteilung wurde lange vorhergesagt er Jesus verriet. Judas handelte 

einfach nach den Worten der Schrift: 

Da wurde erfüllt, was gesagt ist durch den Propheten Jeremia, der da spricht: 

»Sie nahmen die dreißig Silberlinge, den Preis, der geschätzt worden war – 

den hatten einige von den Israeliten geschätzt –, 10 und gaben sie für den 

Töpferacker, wie mir der Herr befohlen hat.« 

Matthäus 27: 9-10 

Vorherbestimmung in der Bibel 

1. Die Vorherbestimmung deines Körpers. 

Es war dir mein Gebein nicht verborgen, / da ich im Verborgenen gemacht wurde, 

da ich gebildet wurde unten in der Erde.  Deine Augen sahen mich, da ich noch 

nicht bereitet war, und alle Tage waren in dein Buch geschrieben, die noch werden 

sollten und von denen keiner da war. Aber wie schwer sind für mich, Gott, deine 

Gedanken! Wie ist ihre Summe so groß! 

Psalm 139: 15-17 

Dein menschlicher Körper ist für ein bestimmtes Verhalten prädestiniert. Du bist prädestiniert, 

so auszusehen, wie du es tust. Du bist prädestiniert für die Größe, die Du hast. Du bist dazu 

bestimmt, die Farbe zu haben, die Du hast. Du bist dafür prädestiniert, die Eltern zu haben, die 

du hast. Du bist prädestiniert, die Wünsche zu haben, die du hast. 

Im Buch Gottes sind alle deine Glieder und alle Teile deines Körpers geschrieben und geformt. 

Gott entwarf und schuf lange bevor ihr ins Leben getreten seid. Wie wertvoll diese Gedanken 

sind! Wie entspannend ist es zu wissen, dass Du genauso geschaffen wurdest, wie Gott dich 

haben möchte. 

2. Die Vorherbestimmung für dein christliches Leben. 



Denn die er ausersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dass sie gleich sein 

sollten dem Bild seines Sohnes, damit dieser der Erstgeborene sei unter vielen 

Brüdern. Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen; die er aber 

berufen hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die 

hat er auch verherrlicht. 

Römer 8: 29-30 

Dein christliches Leben ist vorherbestimmt. Du bist dazu vorherbestimmt, wie Jesus zu sein. 

Gottes Plan ist, dass Jesus Christus der Erstgeborene unter vielen Brüdern und Schwestern sein 

wird. Dieses erstaunliche Schicksal, wie Jesus Christus zu werden, wurde von Gott in der 

Ewigkeit geplant. Dein Weg und deine Reise zu dieser Bestimmung werden gerade durch die 

Kraft Gottes ausgearbeitet. Weil du dazu vorherbestimmt bist, so großartig zu werden, hat Gott 

dich berufen, dich zu rechtfertigen und zu verherrlichen. 

In deinem verherrlichten Zustand wirst du genau wie einer der Brüder von Jesus sein. Was 

machen Sie jetzt durch? Welche Prüfungen erlebst du durchleben? Welche Mühen und Opfer 

musst du durchmachen? Gott möchte, dass du so bist wie Jesus, der durch viele Prüfungen, 

Opfer und Entbehrungen durchgemacht hat. 

3. Die Vorherbestimmung von Ereignissen 

Das ist der Plan, den er hat für die ganze Erde, und das ist die Hand, die 

ausgereckt ist über alle Völker.  Denn der HERR Zebaoth hat’s beschlossen – 

wer will’s wehren? Und seine Hand ist ausgereckt – wer will sie wenden?  

Jesaja 14: 26-27 

Diese Schriftstelle offenbart, dass Gott Ziele und Pläne für die ganze Erde hat. Wie das Lied 

sagt: "Er hat die ganze Welt in seinen Händen". Diese Schriftstelle sagt, dass Gott die ganze 

Erde in seinen Händen und in seinen Plänen hat.  

Dein Plan, deine Ziele und dein Streben werden nichts wert sein, wenn sie nicht in 

Übereinstimmung mit seinen Absichten geschehen. Es ist gut und schön, sein Leben zu planen 

und sich viele große Dinge vorzunehmen. Aber nichts davon kann geschehen und gedeihen, 

wenn Gott es nicht auch gewollt hat. Ich möchte, dass du dir Gott als einen starken Mann 

vorstellst, der seine Hand ausgestreckt hat. Nichts kann die Hand des starken Mannes 

zurückschlagen. Der Mann ist zu stark, zu groß und zu mächtig, um seine Hand zu beugen.  



Was Gott beschlossen und geplant hat, wird genau so geschehen wird. 

Darum wird das Land betrübt und der Himmel droben traurig sein; denn ich 

hab’s geredet, ich hab’s beschlossen, und es soll mich nicht gereuen, ich will 

auch nicht davon ablassen. 

Jeremia 4:28 

4. Die Vorherbestimmung deines Amtes. 

Und des HERRN Wort geschah zu mir: Ich kannte dich, ehe ich dich im 

Mutterleibe bereitete, und sonderte dich aus, ehe du von der Mutter geboren 

wurdest, und bestellte dich zum Propheten für die Völker. 

Jeremia 1:4-5 

Dem Propheten Jeremia wurde mitgeteilt, dass er schon vor seiner Geburt zum Dienst geweiht 

Dienst geweiht war, bevor er geboren wurde. Was für ein Schock! Ist es nicht überraschend 

herauszufinden, dass alles, was man tut, vorherbestimmt war? 

Es ist, als würde man einen Film sehen und von der Szene beeindruckt sein Szene beeindruckt 

ist, nur um dann in den Clips "hinter den Kulissen" zu sehen und zu entdecken wie oft sie 

wiederholt und geübt wurde, bis sie perfekt war. perfektioniert wurde. Es sah so natürlich aus 

und doch war alles einstudiert! 

In der Tat kann es in deinem Leben und in deinem Dienst so aussehen, als ob die Ereignisse 

dich zu überholen und zu überwältigen. Aber sei gewiss, dass alle Ereignisse deines Lebens 

vorherbestimmt sind, um sicherzustellen, dass du deinen Zweck als Prophet für die Völker zu 

erfüllen. Vielleicht erlebst du überwältigende Kritik und Anschuldigungen erleben, aber es 

Aber es wird dich überraschen zu wissen, dass alles vorherbestimmt war. 

Die beiden Propheten im Buch der Offenbarung, die vom Himmel kamen Himmel kamen und 

gegen die Welt prophezeiten, wurden von einem Drachen und einem Tier angegriffen. einem 

Drachen und einem Tier angegriffen. Ich bin sicher, diese beiden Propheten wären überwältigt. 

Ich bin sicher, sie wären schockiert über die Art und Weise, wie ihr Charakter und ihre Integrität 

angegriffen werden. Sie würden nicht glauben, dass die Verleumdungen und Lästerungen, die 

gegen sie ausgestoßen werden. Aber es stand schon in der Schrift, dass Lästerer aufstehen 

werden und genau zweiundvierzig Monate lang die Macht haben, zu lästern. 



Und es wurde ihm ein Maul gegeben, zu reden große Dinge und Lästerungen, 

und ihm wurde Macht gegeben, es zu tun zweiundvierzig Monate lang. 

Offenbarung 13:5 

Lieber Freund, fasse dir ein Herz! Es gibt nichts, was in deinem Leben geschieht in deinem 

Leben, das nicht vorherbestimmt ist. Sogar deine Feinde sind vorherbestimmt. Ihre 

Verdammnis, ihr Fluch und ihr Verhängnis sind vorherbestimmt. Gott wird sie bestrafen, wie 

es seine Vorhersage ihres Schicksals. 

5. Die Vorherbestimmung Israels. 

In Psalm 105 siehst du, wie Israel von Gott durch die Wüste geführt wurde. die Wüste geführt 

wurde. Sie haben viele Erfahrungen gemacht. Sie erlebten viele Wunder. Sie erlebten viele 

Prüfungen. Sie machten viele schlechte Erfahrungen, aber durch all das hindurch hielt Gott 

seinen Bund mit Israel. Gott stellte sicher, dass sein auserwähltes Volk, dass sein auserwähltes 

Volk, das er vorherbestimmt hatte, im verheißenen Land landen und den Messias gebären 

würde. 

Die Geschichte von Israels wundersamer Flucht aus Ägypten und Reise durch die Wüste nach 

der Überquerung des Roten Meeres ist kein Märchen. Sie ist ein Beispiel für die übernatürliche 

Kraft der Vorherbestimmung am Werk. 

Danket dem HERRN und rufet an seinen Namen; verkündigt sein Tun unter den 

Völkern! Singet ihm und spielet ihm, redet von allen seinen Wundern! Rühmet 

seinen heiligen Namen; es freue sich das Herz derer, die den HERRN suchen! 

Fraget nach dem HERRN und nach seiner Macht, suchet sein Antlitz allezeit! 

Gedenket seiner Wunderwerke, die er getan hat, seiner Zeichen und der Urteile 

seines Mundes, du Geschlecht Abrahams, seines Knechts, ihr Söhne Jakobs, seine 

Auserwählten! Er ist der HERR, unser Gott, er richtet in aller Welt. Er gedenkt 

ewiglich an seinen Bund, an das Wort, das er verheißen hat für tausend 

Geschlechter, an den Bund, den er geschlossen hat mit Abraham, und an den Eid, 

den er Isaak geschworen hat.  Er stellte ihn auf für Jakob als Satzung und für Israel 

als ewigen Bund und sprach: »Dir will ich das Land Kanaan geben, das Los eures 

Erbteils«, als sie gering waren an Zahl, nur wenige und Fremdlinge im Lande. 

13 Und sie zogen von Volk zu Volk, von einem Königreich zum andern. Er ließ 

keinen Menschen ihnen Schaden tun und wies Könige zurecht um ihretwillen: 



»Tastet meine Gesalbten nicht an, und tut meinen Propheten kein Leid!«  Und er 

rief den Hunger ins Land und nahm weg allen Vorrat an Brot.  Er sandte einen Mann 

vor ihnen hin; Josef wurde als Knecht verkauft. Sie zwangen seine Füße in Fesseln, 

sein Hals wurde in Eisen gelegt,  bis sein Wort eintraf und die Rede des HERRN 

ihm recht gab. Da sandte der König hin und ließ ihn losbinden, der Herrscher über 

Völker, er gab ihn frei. Er setzte ihn zum Herrn über sein Haus, zum Herrscher über 

alle seine Güter, dass er seine Fürsten unterwiese nach seinem Willen und seine 

Ältesten Weisheit lehrte. Und Israel zog nach Ägypten, Jakob ward ein Fremdling 

im Lande Hams. Und der Herr ließ sein Volk sehr wachsen und machte sie 

mächtiger als ihre Feinde. Diesen verwandelte er das Herz, / dass sie seinem Volk 

gram wurden und Arglist übten an seinen Knechten. Er sandte seinen Knecht Mose 

und Aaron, den er erwählt hatte. Die taten seine Zeichen unter ihnen und seine 

Wunder im Lande Hams. Er sandte Finsternis und machte es finster; doch sie 

blieben ungehorsam seinen Worten. Er verwandelte ihre Wasser in Blut und tötete 

ihre Fische.  Ihr Land wimmelte von Fröschen bis in die Kammern ihrer Könige. 

Er gebot, da kam Ungeziefer, Stechmücken in all ihr Gebiet. Er gab ihnen Hagel 

statt Regen, Feuerflammen in ihrem Lande und schlug ihre Weinstöcke und 

Feigenbäume und zerbrach die Bäume in ihrem Gebiet. Er gebot, da kamen 

Heuschrecken und Käfer ohne Zahl; sie fraßen alles Gras in ihrem Lande, und 

fraßen auch die Frucht ihres Ackers.  Er schlug alle Erstgeburt in Ägypten, alle 

Erstlinge ihrer Kraft.  Er führte sie heraus mit Silber und Gold; es war kein 

Gebrechlicher unter ihren Stämmen. Ägypten wurde froh, dass sie auszogen; denn 

Furcht vor ihnen war auf sie gefallen. Er breitete eine Wolke aus, sie zu decken, 

und ein Feuer, die Nacht zu erleuchten.  Sie baten, da ließ er Wachteln kommen, 

und er sättigte sie mit Himmelsbrot. Er öffnete den Felsen, da strömten Wasser 

heraus, sie flossen dahin als Strom in der Wüste. Denn er gedachte an sein heiliges 

Wort und an Abraham, seinen Knecht. So führte er sein Volk in Freuden heraus und 

seine Auserwählten mit Jubel und gab ihnen die Länder der Völker, dass sie die 

Güter der Nationen gewannen, damit sie hielten seine Gebote und seine Gesetze 

bewahrten. Halleluja!  

Psalm 105 

6. Die Vorherbestimmung des Endes. 



Gedenkt des Vorigen von alters her, denn ich bin Gott, und sonst keiner, ein Gott, 

dem nichts gleicht, der ich zuvor verkündige, was hernach kommen soll, und 

vorzeiten, was noch nicht geschehen ist, und der ich sage: Was ich beschlossen 

habe, geschieht, und alles, was ich mir vorgenommen habe, das tue ich.  Ich rufe 

einen Adler vom Osten her, aus fernem Lande den Mann, der meinen Ratschluss 

ausführe. Wie ich’s gesagt habe, so lasse ich’s kommen; was ich geplant habe, das 

tue ich auch.  

Jesaja 46:9-11 

Es gibt Menschen, die sich Filme auf eine etwas andere Art und Weise ansehen als andere. Ich 

habe einen Freund, der das Video bis zum Ende vor spult und sich erst die letzten Minuten 

ansieht, bevor er mit dem Film beginnt. Er erzählt mir, dass er die Menschen sehen will, die am 

Ende des Films noch leben, bevor er anfängt zu schauen. Dieses kleine Geheimnis, so behauptet 

er, hilft ihm, die Spannung zu halten, wenn er den Film sieht. 

Gott ist überhaupt nicht angespannt, wenn er unser Leben beobachtet. Gott ist niemals 

ängstlich! Gott ist nie besorgt darüber, wie die Dinge ausgehen werden. Er sieht das Ende von 

Anfang an! Es ist wichtig, dass du anfängst, die Dinge aus Gottes Perspektive zu sehen. Gott 

kennt das Ende und weiß, wie die Dinge sich entwickeln werden! Habe Vertrauen in Gott! Er 

arbeitet die Dinge zu deinen Gunsten aus! 

7. Die Vorherbestimmung der Pläne Gottes. 

So hört nun den Ratschluss des HERRN, den er über Edom gefasst hat, und seine 

Gedanken, die er über die Einwohner von Teman hat. Was gilt’s? Man wird sie 

fortschleifen, die schwachen Schafe; ihre Aue wird sich über sie entsetzen. 

Jeremia 49:20 

So hört nun den Ratschluss des HERRN, den er über Babel gefasst hat, und seine 

Gedanken, die er hat über die Einwohner im Lande der Chaldäer! Was gilt’s? Wird 

man sie nicht fortschleifen mit den geringsten ihrer Schafe, werden ihretwegen 

nicht ihre Auen veröden? 

Jeremia 50:45 



Was fällt dir ein, wenn du hörst, dass Gott Pläne hat? Als machst du als Mensch nicht ständig 

Pläne? Planst du nicht planen Sie nicht immer das eine oder andere? Nun, wenn du einen Plan 

hast und Gott auch einen Plan hat, welcher der Pläne wird, deiner Meinung nach in Erfüllung 

gehen? Gott wird seinen großen Plan nicht in deinen kleinen Plan! 

Jesus erzählte eine Geschichte von einem reichen Mann, der große Pläne hatte, um Scheunen 

zu bauen und sein Geschäft auszubauen. Aber Gott hatte geplant, diesen Mann diesen Mann in 

die Ewigkeit zu berufen. Gott hatte nicht vor, diesen Mann einen Tag länger leben zu lassen als 

er. Denken Sie immer daran, dass Gott seine Pläne nicht an Ihren Plan anpasst. 

Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Es war ein reicher Mensch, dessen 

Land hatte gut getragen. Und er dachte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun? 

Ich habe nichts, wohin ich meine Früchte sammle. Und sprach: Das will ich tun: 

Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin sammeln all 

mein Korn und meine Güter  und will sagen zu meiner Seele: Liebe Seele, du hast 

einen großen Vorrat für viele Jahre; habe nun Ruhe, iss, trink und habe guten Mut! 

Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! Diese Nacht wird man deine Seele von dir 

fordern. Und wem wird dann gehören, was du bereitet hast?  

Lukas 12:16-20 

Gottes Pläne sind viel zu groß, als dass sie in deine kleinen Pläne und Ziele zu passen. In der 

Tat ist es am besten, überhaupt keine Pläne zu haben. Es ist am besten, keine Pläne oder 

Visionen zu haben. 

Oft werde ich gefragt: "Was ist dein Ziel und was ist deine Vision? Es fällt mir schwer, diese 

Fragen zu beantworten, weil ich wirklich kein Ziel oder eine Vision habe. Ich habe im Laufe 

der Jahre gelernt, dass es keinen Sinn hat, ein Ziel oder eine Vision zu haben. 

Meine Vision ist es, Seinen Willen zu tun. Mein Plan ist es, seinen Plan zu tun! Warum willst 

du in Amerika leben, wenn Gott für dich ein Leben in Uganda zu leben? Warum in Europa 

leben, wenn Gott plant, dass du in Asien lebst? Verbringe deine Zeit damit, Gottes Plan für dein 

Leben zu finden. Tue genau das, was Jesus getan hat! Bete, dass der Wille Gottes in Erfüllung 

geht! 

8. Die Vorherbestimmung unserer Berufung. 



Er hat uns selig gemacht und berufen mit einem heiligen Ruf, nicht nach 

unsern Werken, sondern nach seinem Ratschluss und nach der Gnade, die uns 

gegeben ist in Christus Jesus vor der Zeit der Welt, 

2 Timotheus 1:9 

Jeder, den Gott beruft, muss erkennen, dass seine Berufung nach Gottes Absicht. Gott hat einige 

bestimmte Dinge, die er für dich vorgesehen hat. Du musst der Berufung Gottes gehorsam sein 

und seine Absichten verstehen. Denke immer daran, dass du berufen bist nach seinen Plänen. 

Was bedeutet es, berufen zu sein nach seiner Vorsehung? 

Vielleicht hat Gott dich berufen, ein Apostel zu sein. Du sagst dir vielleicht, dass Gott mich 

berufen hat, Gemeinden zu gründen. Vielleicht hast du im Sinn, dass Gott dich benutzen wird, 

um eine große Kirche zu bauen. Es kann aber auch sein, dass es Gottes Absicht ist, dass du ein 

Fundament legst, auf dem in der Zukunft eine Megakirche gebaut wird. Es ist wichtig, dem Ruf 

Gottes zu gehorchen, aber es ist auch wichtig herauszufinden, zu welchem Zweck Gott dich 

berufen hat. 

Gott mag dich berufen haben, ein Evangelist zu sein, aber seine Absicht, dich Sie berufen hat, 

kann darin bestehen, ein Beispiel für die Seelengewinnung zu geben. Gott mag dich berufen, 

ein Evangelist zu sein, aber seine Absicht, dich zu berufen Evangelist zu sein, besteht darin, 

Menschen zu lehren, wie man das Werk Gottes  

Gottes zu tun. Du hast vielleicht gedacht, dass die Berufung Gottes zum Evangelisten darin 

besteht Evangelist zu sein, darin besteht, viele Seelen für Christus zu gewinnen. Du musst 

versuchen die Absichten Gottes in dieser Berufung zu erkennen. Vielleicht hat Gott dich 

berufen, Pastor zu sein. Seine Absicht dich zum Pastor zu berufen, ist vielleicht nicht, Menschen 

zu hüten, sondern andere Pastoren heranzuziehen, die den Dienst noch weiterführen werden. 

Vielleicht bist du berufen, ein Lehrer des Wortes Gottes zu sein. Vielleicht ist deine Vision ist 

es, die Grundlagen, die Basics und bestimmte wesentliche Lehren von Christus zu lehren. 

Vielleicht möchte Gott aber auch, dass du Ehepaare lehrst Ehepaaren beibringen, wie man in 

der Ehe gut lebt. In der Tat hat Gott vielleicht einen speziellen Lehrbereich, dessen Erfüllung 

er von dir erwartet. Manche Menschen sind berufen, über den Glauben, über den Heiligen Geist 



oder über die Endzeit. Du musst die Absicht Gottes herausfinden, damit du den Ruf Gottes 

gemäß seiner Absicht erfüllen kannst. 

9. Die Vorhersehung der Zerstörung. 

Da entbrannte der Zorn des Herrn über Amazja, und sandte einen Propheten zu ihm, der sprach 

zu ihm: Warum hast du warum suchst du die Götter der Völker, die ihr Volk nicht aus deiner 

Hand, die ihr eigenes Volk nicht aus deiner Hand erretten konnten? 

Da entbrannte der Zorn des HERRN über Amazja, und er sandte einen 

Propheten zu ihm. Der sprach zu ihm: Warum suchst du die Götter des Volks, 

die ihr Volk nicht aus deiner Hand erretten konnten? Und als er so mit ihm 

redete, sprach der König zu ihm: Hat man dich zu des Königs Ratgeber 

gemacht? Höre auf! Warum willst du getötet werden? Da hörte der Prophet 

auf und sprach: Ich merke wohl, dass Gott beschlossen hat, dich zu verderben, 

weil du solches getan und auf meinen Rat nicht gehört hast.  

2 Chroniken 25:15-16 

Manche Menschen sind für die Zerstörung prädestiniert! Es ist wichtig nicht mit Menschen zu 

verkehren, die für die Zerstörung bestimmt sind! Rebellen sind für die Zerstörung bestimmt! 

Jeder, der in Rebellion, Verrat und Untreue verwickelt ist, ist für das Verderben bestimmt. 

Dein Umgang mit rebellischen und untreuen Menschen verschweißt dich mit ihrer zukünftigen 

Zerstörung. In der obigen Schriftstelle erklärte der Prophet dem König, dass Gott beschlossen 

hatte, ihn zu vernichten, weil er sich weigerte, auf seinen Rat zu hören. 

Als der Prophet den König ansah, konnte er sehen, dass das Verderben auf ihm geschrieben 

stand. Er wusste, dass das Verderben vorherbestimmt war, weil der Mann nicht auf seinen Rat 

hören wollte. Der Tag, an dem du aufhörst auf Ratschläge zu hören, ist der Beginn deiner 

Zerstörung. Rebellion ist so sündhaft wie Hexerei und führt immer zu plötzlicher Zerstörung. 

10. Die Vorherbestimmung deines Todes 

Da hob Jonadab, der Sohn Schimas, des Bruders Davids, an und sprach: Mein Herr 

denke nicht, dass alle jungen Männer, die Söhne des Königs, tot sind; sondern 

Amnon allein ist tot. Denn das hatte Absalom im Sinn von dem Tage an, da jener 

seine Schwester Tamar schändete. 



2. Samuel 13:32 

Es gibt bestimmte Ereignisse, die eine Vorherbestimmung auslösen. Als Amnon seine 

Schwester Tamar vergewaltigte, war sein Tod vorherbestimmt. Die Vernichtung war gegen ihn 

bestimmt. Sexuelle Unmoral kann ein vorherbestimmtes Unglück und Zerstörung auslösen. 

„Denn der Sünde Sold ist der Tod; die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in Christus Jesus, 

unserm Herrn.“ (Römer 6.23). Die Bezahlung für die Sünde ist der Tod. Als Amnon sündigte, 

war ein früherer Tod bestimmt. Du wirst überrascht sein, dass jede Sünde, die du begehst, dich 

deinem Todeszeitpunkt näher bringt. 

Danach, wenn die Begierde empfangen hat, gebiert sie die Sünde; die Sünde aber, 

wenn sie vollendet ist, gebiert den Tod. 

Jakobus 1:15 

Wie du aus dieser Schrift herauslesen kannst, ist die Lust ein Vorläufer der Sünde und die Sünde 

ein Vorläufer des Todes. Als Jonadab sprach, sprach er nur die Weisheit Gottes. Er wusste, dass 

der Akt der Vergewaltigung Tamar, von diesem Tag an dem Tod für Amnon bestimmt war. 

Lieber Freund, nimm Unzucht und Ehebruch nicht auf die leichte Schulter. Du wirst überrascht 

sein, dass diese Sünden dein Leben vorzeitig beenden können. Du kannst Unzucht treiben und 

ab diesem Tag wird ein neues Datum des Todes bestimmt. Bete ständig um die Barmherzigkeit 

Gottes, damit du nicht einen vorzeitigen Tod auslöst. 

11. Die Vorherbestimmung der Länge deines Lebens. 

Der Mensch, vom Weibe geboren, lebt kurze Zeit und ist voll Unruhe, geht auf wie 

eine Blume und welkt, flieht wie ein Schatten und bleibt nicht. Doch du tust deine 

Augen über einen solchen auf, dass du mich vor dir ins Gericht ziehst. Kann wohl 

ein Reiner kommen von Unreinen? Auch nicht einer!  Sind seine Tage bestimmt, 

steht die Zahl seiner Monde bei dir und hast du ein Ziel gesetzt, das er nicht 

überschreiten kann: 

Hiob 14:1-5 

Auch die Länge des Lebens ist eine vorherbestimmte Angelegenheit. Wenn du geboren wirst, 

ist die Anzahl der Tage, die du leben wirst, festgelegt. Gott entscheidet, wie lange du auf dieser 

Erde leben sollst. Erde leben soll. In der Tat gibt es einige Dinge, die dein Leben verlängern 



oder verkürzen. Wenn du in einem Land ankommst, bekommst du eine bestimmte Anzahl von 

Tagen, die du dort leben kannst. Manchmal erhält man zwei Wochen zu bleiben. Manchmal 

darf man drei Monate bleiben dort zu bleiben. 

Genauso wird bei der Ankunft in dieser Welt ein spiritueller Pass mit der Anzahl der Tage 

gestempelt, die man leben wird. Die Heilige Schrift ist eindeutig. Deine Tage sind festgelegt 

und die Anzahl der Monate, die du leben wirst, ist Gott bekannt. Du kannst nicht über diese 

Grenzen nicht überschreiten! 

12. Die Vorherbestimmung der Verwüstung. 

So wisse nun und gib acht: Von der Zeit an, als das Wort erging, Jerusalem werde 

wieder aufgebaut werden, bis ein Gesalbter, ein Fürst, kommt, sind es sieben 

Wochen; und zweiundsechzig Wochen lang wird es wieder aufgebaut sein mit 

Plätzen und Gräben, wiewohl in kummervoller Zeit. Und nach den zweiundsechzig 

Wochen wird ein Gesalbter ausgerottet werden, und niemand wird ihm helfen. Und 

das Volk eines Fürsten wird kommen und die Stadt und das Heiligtum zerstören, 

aber dann kommt das Ende durch eine Flut, und bis zum Ende wird es Krieg geben 

und Verwüstung, die längst beschlossen ist. Er wird aber vielen den Bund schwer 

machen eine Woche lang. Und in der Mitte der Woche wird er Schlachtopfer und 

Speisopfer abschaffen. Und im Heiligtum wird stehen ein Gräuelbild, das 

Verwüstung anrichtet, bis das Verderben, das beschlossen ist, sich über den 

Verwüster ergießen wird.  

Daniel 9:25-27 

Das Land Israel wurde wegen seiner Sünden zur Verwüstung bestimmt ihrer Sünden. Es gibt 

viele Unglücke und Tragödien, die nicht verhindert werden können, weil sie vorherbestimmt 

sind. Wir haben beobachtet, wie die Welt von einem Unglück nach dem anderen überrollt wird. 

Kriege, Vulkane, Pandemien, Armut, Dürreperioden und Erdbeben verwüsten ständig den 

Planeten. In der Tat sind viele Verwüstungen bereits beschlossen. 

Gott hat bestimmt, dass die Erde diese Wehen durchmachen wird. Wehen durchmachen wird. 

Warum sind diese Dinge bestimmt? Es gibt viele Dinge, die wir nicht verstehen. Es gibt viele 

Urteile, die diese Erde und ihre rebellische Bevölkerung von Ungläubigen erleben müssen 

bevor die Welt ein Ende findet. Du und ich müssen Gott vertrauen, dass er seinen souveränen 

Plan ausführt. 



13. Die Prädestination abscheulicher Menschen. 

Und einige von den Verständigen werden fallen, damit sie bewährt, rein und lauter 

werden für die Zeit des Endes; denn es dauert noch bis zur bestimmten Zeit. Und 

der König wird tun, was er will, und wird sich überheben und großtun gegen jeden 

Gott. Und gegen den Gott aller Götter wird er Ungeheuerliches reden, und es wird 

ihm gelingen, bis der Zorn vollendet ist; denn es muss geschehen, was beschlossen 

ist. 

Daniel 11:35-36 

Es gibt Menschen, die dem Werk Gottes sehr ablehnend gegenüberstehen von Gott. Sie reden 

wunderbare Dinge gegen den Gott der Götter. Sie scheinen zu gedeihen, wenn sie Gott und 

seine Diener lästern, verleumden und Gott und seine Diener beleidigen. In der Tat, sie zeigen 

eine große Empörung gegen das Reich Gottes. 

In dieser beeindruckenden Schrift erfahren wir jedoch, dass diese Menschen blühen und 

gedeihen werden, weil es so beschlossen ist. Sie werden große Worte sprechen, die das Reich 

Gottes verletzen und ihm schaden. Reiches sind, aber es wird ihnen erlaubt sein, 

weiterzumachen, weil es so beschlossen ist. Da große Worte der Gotteslästerung und 

Beleidigung gegen unseren Herrn Jesus Christus gesprochen wurden, warum willst du deinem 

Anteil an Beleidigungen entgehen? 

Ich habe noch keinen Mann Gottes gesehen, der nicht seinen Anteil an Verleumder hat, die 

umhergehen und böse Dinge sagen und empörende Worte gegen ihn schreiben. Billy Graham 

bemerkte, dass er durch seine Kritiker populär gemacht wurde, die große und wunderbare Dinge 

gegen ihn und seinen Dienst sagten. 

14. Die Vorherbestimmung von Bedrohungen und Angriffen. 

Wahrhaftig, sie haben sich versammelt in dieser Stadt gegen deinen heiligen Knecht 

Jesus, den du gesalbt hast, Herodes und Pontius Pilatus mit den Heiden und den 

Stämmen Israels, zu tun, was deine Hand und dein Ratschluss zuvor bestimmt 

haben, dass es geschehen sollte.  

Apostelgeschichte 4:27-28 



Kurz nachdem Jesus in den Himmel aufgefahren war, hatten die Jünger ihren Anteil an Kritik, 

Verleumdung und Verfolgung. Die Gebete, die sie beteten, wenn sie zusammenkamen, machten 

eine Aussage, die hervorsticht. Sie sagten: "Pontius Pilatus, die Heiden und das Volk Israel 

haben Jesus nur das angetan, was Gott schon vorherbestimmt hatte. 

Gott hat viele Dinge vorherbestimmt. Pontius Pilatus versuchte sich aus seiner Verantwortung, 

Jesus Christus freizusprechen, herauszuwinden. Pontius Pilatus versuchte, seine Hände in 

Unschuld zu waschen, als ob er sagen wollte, er habe keinen Anteil am Tod Jesu Christi hatte. 

Aber es war ihm vorherbestimmt und vorbestimmt, einen unschuldigen Mann an die bösen 

Juden auszuliefern, die ihn ermorden wollten. Pontius Pilatus' Frau hatte einen Traum, und sie 

versuchte aufrichtig, Jesus Christus zu retten. Jesus Christus zu retten. Sie wollte nicht, dass ihr 

Mann etwas mit seiner Ermordung mit seiner Ermordung zu tun hatte. In der Tat konnten keine 

dieser Interventionen verhindern, was vorherbestimmt worden war. Vorherbestimmung ist eine 

mächtige Kraft, die heute auf der Erde am Werk ist. 

15. Die Vorbestimmung der Zeiten 

Gott, der die Welt gemacht hat und alles, was darinnen ist, er, der Herr des Himmels 

und der Erde, wohnt nicht in Tempeln, die mit Händen gemacht sind. Auch lässt er 

sich nicht von Menschenhänden dienen wie einer, der etwas nötig hätte, da er doch 

selber jedermann Leben und Odem und alles gibt. Und er hat aus einem Menschen 

das ganze Menschengeschlecht gemacht, damit sie auf dem ganzen Erdboden 

wohnen, und er hat festgesetzt, wie lange sie bestehen und in welchen Grenzen sie 

wohnen sollen,  dass sie Gott suchen sollen, ob sie ihn wohl fühlen und finden 

könnten; und fürwahr, er ist nicht ferne von einem jeden unter uns. 

Apostelgeschichte 17:24-27 

Auch die Jahreszeiten und Zeiten sind vorgegeben. Es gibt Jahreszeiten des Gedeihens und der 

Ernte und es gibt Zeiten der Aussaat. Es gibt Jahreszeiten der Gemeindegründung und es gibt 

Jahreszeiten der Seelen zu gewinnen. Es gibt Zeiten, in denen man Laienpastor ist, und es gibt 

Jahreszeiten für den Vollzeitdienst. Es ist wichtig zu verstehen, dass diese Jahreszeiten 

vorherbestimmt und vorherbestimmt sind. 

16. Die Vorbestimmung der Grenzen. 



Und er hat aus einem Menschen das ganze Menschengeschlecht gemacht, damit sie 

auf dem ganzen Erdboden wohnen, und er hat festgesetzt, wie lange sie bestehen 

und in welchen Grenzen sie wohnen sollen,  dass sie Gott suchen sollen, ob sie ihn 

wohl fühlen und finden könnten; und fürwahr, er ist nicht ferne von einem jeden 

unter uns. 

Apostelgeschichte 17:26-27 

Grenzen sind auch von Gott vorherbestimmt. Es gibt einen Ort, den Gott für dich bestimmt hat, 

an dem du leben und gedeihen sollst. Es ist wichtig, an die Es ist wichtig, an die von Gott 

vorherbestimmten Grenzen zu glauben. Nur innerhalb dieser Grenzen wirst du gedeihen. Wenn 

du deinen Zuständigkeitsbereich verlässt, wird nicht zum Erfolg in deinem Dienst führen. Wenn 

Gott dich nach Afrika berufen hat nach Afrika berufen hat, wird es dir in Afrika besser gehen 

und du wirst dort erfolgreicher sein. 

Es gibt afrikanische Geistliche, die in Amerika leben und 35 Mitglieder haben, die ihre Kirche 

in den letzten vierzig Jahren. Einige dieser Pastoren, die 35 Mitglieder haben – sie hätten 3500 

Mitglieder gehabt, wenn sie in Afrika geblieben wären. Aber ihr beharren darauf, in Amerika 

zu bleiben und dort zu leben, hat sie zu einem Phantom dessen gemacht, was sie was sie jemals 

gewesen wären. 

Manche Menschen glauben nicht an vorgegebene Grenzen; Gott jedoch glaubt an Grenzen. Gott 

betrachtet bestimmte Orte als heiliger als andere. Es gibt Zeiten, da will Gott dich hier, und es 

gibt andere Zeiten, in denen Gott dich dort haben möchte. Als Jesus von den Toten auferstand, 

begegnete er Maria Magdalena genau in der Gruft in Jerusalem. Er sagte Maria, sie solle seinen 

Jüngern sagen, dass sie ihn in Galiläa treffen sollten. Warum traf er seine Jünger nicht in 

Jerusalem, wo er Maria Magdalena traf? Gott hat bestimmt, dass bestimmte Dinge an 

bestimmten Orten stattfinden sollen. 

Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass er vor euch hingeht 

nach Galiläa; da werdet ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat.  

Markus 16:7 

  



Kapitel 2 

Zu Etwas vorherbestimmt zu sein 

Denn die er ausersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dass sie gleich 

sein sollten dem Bild seines Sohnes, damit dieser der Erstgeborene sei unter 

vielen Brüdern.  

Römer 8:29 

Zehn Dinge, für die Du prädestiniert werden kannst 

1. Du bist dazu prädestiniert, das Ebenbild Gottes zu sein. 

Denn die er ausersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dass sie gleich 

sein sollten dem Bild seines Sohnes, damit dieser der Erstgeborene sei unter 

vielen Brüdern.  

Römer 8:29 

Du bist dazu prädestiniert, das Ebenbild Gottes zu sein. Was ist das Ebenbild Gottes? 

Jesus ist das Ebenbild Gottes, und Gott ist die Liebe. Du bist dazu prädestiniert, von Liebe 

erfüllt zu sein. Du bist dazu prädestiniert liebevoll zu sein. Schlechtigkeit passt nicht mehr zu 

dir. Unverzeihlichkeit passt nicht mehr zu dir. 

Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen: Gott ist Licht, 

und in ihm ist keine Finsternis. (1. Johannes 1.5) Du bist dazu bestimmt, diesem Bild des Lichts 

und der Helligkeit zu entsprechen. Es darf keine Schatten und Geheimnisse und Täuschungen 

um dich herumgeben. Dein Leben voller Schatten, Täuschungen und Dunkelheit entspricht 

nicht dem Bild seines Sohnes. Akzeptiere, dass du ein neuer Mensch bist und dass es deine 

Bestimmung ist dem Ebenbild seines Sohnes gleichgestaltet zu werden. 

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 

Vater, denn durch mich. (Johannes 14.6) Du bist dazu bestimmt, der Weg für die Menschen zu 

sein, die Wahrheit für die Menschen und eine Quelle neuen Lebens für die Menschen zu sein. 



Erlaube dir, ein Kanal zu werden, durch den viele Menschen den Weg zu Gott finden werden, 

die Wahrheit in Gott finden und ein neues Leben in Gott finden. 

Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe. (Johannes 10.11) Du bist 

dazu vorherbestimmt dem Bild seines Sohnes gleichgestaltet zu werden. Das bedeutet, dass du 

prädestiniert, ein Hirte zu sein. Dem Bild seines Sohnes gleichgestaltet zu sein bedeutet, dass 

du dich erheben und mit deinem Schicksal mitgehen musst. 

2. Du bist dazu prädestiniert, berufen zu sein. 

Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen; die er aber berufen 

hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat 

er auch verherrlicht. 

Römer 8:30 

Du bist dazu bestimmt, berufen zu werden. Es ist dein Schicksal, von Gott berufen zu werden 

von Gott. Die Berufung durch Gott ist kein Zufall. Du musst akzeptieren, dass es die Erfüllung 

deiner Vorbestimmung ist, die dich veranlasst hat, eine Kirche zu betreten, in die Kirche zu 

gehen und von der Berufung Gottes zu hören. 

Akzeptiere, dass dein Ruf eine übernatürliche Sache ist. Willst du den großen Unterschied 

zwischen denen, die berufen zu sein scheinen, und denen, die scheinbar keine besondere 

Berufung haben? Es ist ganz einfach! Diejenigen, die glauben, dass sie berufen sind, nehmen 

die Dinge ernster. Sie nehmen eine Botschaft aus Gottes Wort ernster als der 

Durchschnittsmensch. Sie nehmen ihre Träume ernster. Sie nehmen ihre Visionen ernster. Sie 

nehmen ihre "stillen Zeiten" ernster. 

Ich habe große Schritte im Dienst gemacht, weil ich meine stille Zeit ernster genommen habe. 

Ich bin sicher, dass auch andere Christen die die gleichen stillen Zeiten, haben sie aber nicht 

ernst genommen. Als ich die Schrift las, „Dies lass deine Sorge sein, damit gehe um, auf dass 

dein Fortschreiten allen offenbar sei.“ (1. Timotheus 4:15) Ich glaubte von ganzem Herzen, 

dass Gott zu mir sprach, damit ich in den geistlichen Dienst gehe und mich ganz und gar 

hingebe. Das war das Ende aller weltlichen und geschäftlichen Aktivitäten in meinem Leben. 

Seit diesem Tag bin ich in kein Geschäft mehr involviert. Ich habe mich ganz und gar der Arbeit 

des Dienstes verschrieben. Ich glaube, dass ich für den Dienst im geistlichen Amt prädestiniert 

bin. 



3. Du bist dazu prädestiniert, rechtschaffen zu sein. 

Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen; die er aber berufen 

hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat 

er auch verherrlicht 

Römer 8:30 

Sie sind auch dazu vorherbestimmt, von Gott rechtschaffend zu werden. In dem Maße, wie du 

ein elender Sünder gewesen bist, hat Gott einen Plan, dich zu reinigen, dich zu rechtfertigen 

und dich angemessen selbstgerecht zu machen. Gott will dich gebrauchen und es steht fest, dass 

er dich in seinen Augen rechtschaffend und heilig machen wird. Bevor diese Welt begann, hatte 

Gott vorherbestimmt, dass Jesus Christus kommen und für unsere Sünden sterben sollte. Deine 

Rechtfertigung Gott zu dienen, ist einfach Teil eines seit langem bestehenden Plans Gottes. 

4. Du bist prädestiniert, verherrlicht zu werden 

Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen; die er aber berufen 

hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat 

er auch verherrlicht 

Römer 8:30 

Es ist deine Bestimmung, verherrlicht zu werden. Genau auf dieser Erde hat Gott bestimmt, 

dass du verherrlicht und verschönert werden sollst. All die Schönheit und Attraktivität deines 

Lebens kommen von Gottes Herrlichkeit auf dich. Es gibt viele Menschen, die mich anlächeln 

und mich begrüßen mit freundlichen, warmen und einladenden Gesichtern. Ich bin Gott immer 

dankbar Gott dafür. Ich hätte das Gegenteil erleben können, wenn mich die Leute wütend 

anbellen. Ich bin hundertprozentig sicher, dass einige Menschen froh sind, mich wegen Christus 

zu sehen und nicht, weil ich ein Arzt bin. 

Ich sehe nicht, dass die Leute andere Ärzte auf dieselbe Art und Weise anlächeln. Christus hat 

den ganzen Unterschied gemacht. Die Menschen sind nur an mir interessiert, weil ich Jesus bin. 

Jede Herrlichkeit oder Schönheit in meinem Leben sind auf Christus zurückzuführen. 

Nach den Berichten, die ich erhalte, sind auch die Menschen im Himmel wegen der Herrlichkeit 

völlig verherrlicht und vergrößert. Im Himmel wirst du so verherrlicht sein, dass kein Mensch 



auf Erde mit deinem verherrlichten Zustand vergleichen wird. Diese Herrlichkeit, die Gott dir 

schenkt, ist etwas, das vorherbestimmt ist. 

5. Du bist prädestiniert, heilig und untadelig zu sein 

Denn in ihm hat er uns erwählt, ehe der Welt Grund gelegt war, dass wir heilig 

und untadelig vor ihm sein sollten in der Liebe;  

Epheser 1:4 

Schon vor Grundlegung der Welt hat Gott geplant, dass du heilig sein sollst. Heilig zu sein 

bedeutet, etwas Besonderes zu sein. Gottes Plan, dass du ungewöhnlich und besonders bist, ist 

nichts Neues. 

Bevor die Erde geschaffen wurde, hatte Gott geplant, dass du Sein besonderer Diener wirst. 

Laufe nicht vor deiner Berufung weg, heilig zu sein. Heiligkeit ist eine besondere Gnade von 

Gott. Reinheit ist nichts Böses. Wenn du heilig bist, bist du davor bewahrt, tierisch zu sein. Du 

wirst davor bewahrt, vor dem Herrn schmutzig und unrein zu sein. Nimm deine Berufung, heilig 

zu sein, an. 

Gott sucht nach Menschen, die untadelig sind. Es ist deine Bestimmung untadelig zu sein. Um 

Bischof zu werden, musst du untadelig sein. John Wesley, der Gründer der Methodistenkirche, 

predigte die Doktrin der Vollkommenheit. Er forderte die Christen auf, die höchsten Standards 

zu erreichen. Natürlich kann niemand diese Höhen erreichen, aber es ist deine, aber es ist deine 

Pflicht, nach der Unbescholtenheit zu streben, zu der du berufen bist. 

6. Du bist dazu vorherbestimmt, in seiner Gegenwart zu sein. 

Denn in ihm hat er uns erwählt, ehe der Welt Grund gelegt war, dass wir heilig 

und untadelig vor ihm sein sollten in der Liebe; 

Epheser 1:4 

Deine Reinheit und Heiligkeit müssen vor Gott praktiziert werden. Rechtschaffenheit ist relativ 

zu der Person, die die Regeln vorschreibt. Die Menschen haben unterschiedliche Maßstäbe und 

Regeln für das, was sie Rechtschaffenheit nennen. 

Manche Menschen betrachten das Tragen von Hosen als Sünde, während andere Bikinis tragen, 

ohne überhaupt daran zu denken, dass sie gesündigt haben. Dies sind alles menschliche 



Maßstäbe, die sehr unterschiedlich sind. Es ist wichtig, dass wir unsere Heiligkeit und 

Untadeligkeit vor Ihm (d.h. in der Gegenwart Gottes) in Liebe zeigen. Gott ist es, der deine 

Rechtschaffenheit und Schuldlosigkeit anerkennen muss! 

Gott ist es, der die Maßstäbe setzt. Wenn du vor Ihm heilig und vollkommen bist, bist du in 

Ordnung. Jesus hat uns seine Maßstäbe gegeben. Höre auf die Standards von Jesus und du wirst 

nie etwas falsch machen. 

7. Du bist prädestiniert dafür, in eine Familie aufgenommen zu werden. 

Er hat uns dazu vorherbestimmt, seine Kinder zu sein durch Jesus Christus 

nach dem Wohlgefallen seines Willens,  

Epheser 1:5 

Gott hat dich dazu vorherbestimmt, eine andere Familie zu haben als deine biologische Familie. 

Was für ein Segen. Es hat keinen Sinn, sich diesem erstaunlichen Segen zu widersetzen. Heute 

hast du viel mehr Brüder und Schwestern, als du jemals zuordnen kannst. 

Gott sorgt für dich, indem er eine Familie schafft, in die er dich adoptiert hat. Gott hat dich 

vorherbestimmt, in die Familie Gottes aufgenommen zu werden. Ganz gleich, wie böse du 

gewesen bist, wenn du gerettet wirst, spürst du die Aufnahme in die Familie Gottes. Viele 

Christen werden stolz und böse und sind nicht bereit, andere in ihre Familie aufzunehmen. Es 

ist erstaunlich, dass Außenstehende, die einst Sünder waren, anfangen, wie Hausbesitzer zu 

handeln und andere daran hindern, näher zu kommen. 

Heute ist Gott dein Vater und Du hast eine neue Familie in Christus. Viel Spaß! Ich wünsche 

dir alles Gute mit deiner neuen Familie. 

8. Du bist dazu prädestiniert, das Königreich zu erben. 

Da wird dann der König sagen zu denen zu seiner Rechten: Kommt her, ihr 

Gesegneten meines Vaters, ererbt das Reich, das euch bereitet ist von 

Anbeginn der Welt! 

Matthäus 25:34 

Jesus sagte zu seinen Jüngern, dass das Reich Gottes vorbereitet, sei von Anbeginn der Welt 

vorbereitet war. Das Reich Gottes ist für dich und mich zu besitzen. Steh auf und nimm die 



Dinge des Reiches Gottes ernst. Was bedeutet es, das Reich Gottes zu erben? Das Reich Gottes 

bringt Heilung, Reinigung und Freiheit von dämonischen Mächten und Teufeln. Wenn du tief 

eingebettet bist in Reich Gottes eingebettet sind, wirst du dir des Geldes nicht bewusst sein. Du 

wirst fähig sein, frei zu geben und frei zu empfangen. Frei habt ihr empfangen, gebt frei. 

Geht aber und predigt und sprecht: Das Himmelreich ist nahe herbeigekommen. 

Macht Kranke gesund, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. 

Umsonst habt ihr’s empfangen, umsonst gebt es auch.  

Matthäus 10:7-8 

In ihm sind wir auch zu Erben eingesetzt worden, die wir dazu vorherbestimmt sind 

nach dem Vorsatz dessen, der alles wirkt, nach dem Ratschluss seines 

Willens, damit wir zum Lob seiner Herrlichkeit leben, die wir zuvor auf Christus 

gehofft haben.  

Epheser 1:11-12 

9. Sie sind prädestiniert, Gott zu preisen. 

In ihm sind wir auch zu Erben eingesetzt worden, die wir dazu vorherbestimmt sind 

nach dem Vorsatz dessen, der alles wirkt, nach dem Ratschluss seines Willens, 

damit wir zum Lob seiner Herrlichkeit leben, die wir zuvor auf Christus gehofft 

haben.  

Epheser 1:11-12 

Du bist prädestiniert dafür, Gott zu loben. Durch dein Leben und deinen Dienst werden viele 

Menschen Gott loben. Die Kirchen werden mit Menschen gefüllt sein, die Gott loben wollen. 

Dein Leben wird Menschen nicht dazu bringen, Gott zu beleidigen. Stattdessen werden durch 

dein Leben, durch deinen Glauben und durch deine Treue viele Menschen Gott loben. Frage 

dich: "Loben die Menschen Gott wegen mir?" Sind es Gruppen von Menschen, die Gott wegen 

dir danken? 

  



Kapitel 3 

Vorherbestimmt Etwas zu tun 

Denn die er ausersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dass sie gleich 

sein sollten dem Bild seines Sohnes, damit dieser der Erstgeborene sei unter 

vielen Brüdern.  Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen; die 

er aber berufen hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht 

gemacht hat, die hat er auch verherrlicht. 

Römer 8:29-30 

Du bist vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes gleichgestaltet zu werden. Mit anderen 

Worten: Du wirst, wie Jesus aussehen. Wenn wir dich ansehen, sollen wir uns an Jesus erinnern. 

Wenn du an Jesus denkst, woran denkst du dann? Du denkst an seine guten Werke. Du denkst 

an seine mächtigen Taten. 

Jesus hat große Dinge für Gott getan. Beachte, wie die Heilige Schrift die mächtigen Werke 

Jesu aufzeigt. Jesus ging umher und tat mächtige Werke! Jesus ging umher und tat Gutes und 

heilte alle, die die vom Teufel unterdrückt wurden! Jesus ging durch Städte und Dörfer predigte, 

lehrte und heilte! Dies ist das Bild, mit dem du dazu bestimmt bist, ihm ähnlich zu werden. 

Du wirst bald die mächtigen Werke Jesu vollbringen, wenn du deinem vorherbestimmten Plan 

folgst. Du wirst bald predigen, lehren und heilen, wenn du dem vorherbestimmten Plan folgst. 

Du bist dazu vorherbestimmt dem Bild seines Sohnes gleichgestaltet zu werden. 

Und als der Sabbat kam, fing er an zu lehren in der Synagoge. Und viele, die 

zuhörten, verwunderten sich und sprachen: Woher hat er dies? Und was ist das für 

eine Weisheit, die ihm gegeben ist? Und solche Taten geschehen durch seine 

Hände? 

Markus 6:2 

wie Gott Jesus von Nazareth gesalbt hat mit Heiligem Geist und Kraft; der ist 

umhergezogen und hat Gutes getan und alle gesund gemacht, die in der Gewalt des 

Teufels waren, denn Gott war mit ihm. 



Apostelgeschichte 10:38 

Aber die Pharisäer sprachen: Durch den Obersten der Dämonen treibt er die 

Dämonen aus. Und Jesus zog umher in alle Städte und Dörfer, lehrte in ihren 

Synagogen und predigte das Evangelium von dem Reich und heilte alle 

Krankheiten und alle Gebrechen.  

Matthäus 9.:34-35 

1. Du bist dazu vorherbestimmt, gute Werke zu tun. 

Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, die 

Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin wandeln sollen.  

Epheser 2:10 

Dies ist eine grundlegende Wahrheit des Christentums, die von der Kirche verborgen wurde. 

Du warst vorherbestimmt, für Gott zu arbeiten, bevor du geboren wurdest. Gott hat Werke, die 

er von dir erwartet zu vollbringen. Du musst dich an die Arbeit machen. Was glaubst du, warum 

du noch am Leben sind? Warum nimmt Gott dich nicht heute in den Himmel auf? Er hat 

beschlossen, dich auf dieser Erde zu lassen, damit du bestimmte gute Werke tun kannst. 

Ich habe einmal das Zeugnis eines Mannes gelesen, der an einem Herzinfarkt starb und acht 

Minuten, nachdem er für tot erklärt worden war, wiederbelebt wurde. Als er wieder ins Leben 

zurückkehrte, erzählte er, wie er in den Himmel kam in den Himmel kam und gebeten wurde, 

auf die Erde zurückzukehren. Es gab einen klaren Befehl: "Geh zurück, du hast dein Werk noch 

nicht vollendet! Dein Werk auf der Erde ist noch nicht vollendet." 

Dies ist in der Tat der Hauptgrund, warum du jetzt nicht sterben kannst. Es nicht, weil du nicht 

verheiratet bist oder weil du keine Kinder hast. Es liegt daran, dass du die guten Werke noch 

nicht vollendet hast, die vorbereitet wurden, damit du in ihnen wandeln sollst. 

2. Du bist vorherbestimmt zu leiden. 

Denn euch ist es gegeben um Christi willen, nicht allein an ihn zu glauben, 

sondern auch um seinetwillen zu leiden, 

Philipper 1:29 



Auch du bist dazu bestimmt, um Gottes willen zu leiden. Du hast die Möglichkeit erhalten, an 

ihn zu glauben, und auch die Gelegenheit zu leiden. Das Christentum beinhaltet Leiden. Es sind 

Verfolgungen, Lästerungen, Verleumdungen, Schmerzen, Verletzungen, bittere Erfahrungen, 

bittere Gewässer, Verrat, Verrat, Untreue, Unzufriedenheit, Enttäuschung, Desillusionierung, 

Niedergeschlagenheit, Depression, Verlassenheit, Ablehnung, Anschuldigungen, 

Beleidigungen, Schwierigkeiten, finanzielle Nöte, Armut, Krankheit, Tod und viele andere 

Nöte, die in deinem Leben und in deinem Dienst vorkommen müssen. Es ist beschlossen, dass 

du für Christus Jesus leiden wirst. 

Sei nicht überrascht von diesen Erfahrungen. Du bist Teil der vorherbestimmten Leiden, die 

einem Mann Gottes begegnen. Wie sonst soll die Schrift erfüllt werden? Wenn du nicht diese 

Dinge nicht erlebst, wie soll dann die Schrift, die dir Leiden verheißt, erfüllt werden? 

Da sprach Jesus zu ihm: Stecke dein Schwert an seinen Ort! Denn wer das 

Schwert nimmt, der wird durchs Schwert umkommen. Oder meinst du, ich 

könnte meinen Vater nicht bitten, und er würde mir sogleich mehr als zwölf 

Legionen Engel schicken? Wie würde dann aber die Schrift erfüllt, dass es so 

geschehen muss? 

Matthäus 26:52-54 

Lieber Freund, es ist nicht wahrscheinlich, dass du an einem Kreuz gekreuzigt wirst. Kreuz 

gekreuzigt werden. Es ist nicht wahrscheinlich, dass du auf dem elektrischen Stuhl hingerichtet 

wirst. Aber du wirst leiden, denn das ist das Schicksal eines jeden Christen. Bitte beachte all 

die verschiedenen Arten des Leidens in unserem modernen Leben. Die Dinge, an die du glaubst, 

werden von einer eine Reihe von Leiden, die du bald abhaken und sagen wirst: "Ich weiß dies 

und ich weiß das. Ich habe dies durchgemacht und ich habe das durchgemacht." 

Ich möchte sie noch einmal aufzählen. Vergiss es nicht, wenn du mit Gott gehst, wirst du 

wahrscheinlich auf viele dieser Dinge stoßen. Du musst entscheiden, diese Leiden zu 

überwinden: Bittere Wasser, Verfolgungen, Lästerungen, Verleumdungen, Beleidigungen, 

Schmerzen, Verletzungen, bittere Erfahrungen, Verrat, Verrat, Untreue, Unzufriedenheit 

Enttäuschung, Desillusionierung, Niedergeschlagenheit, Depression, Verlassenheit, 

Ablehnung, Anschuldigungen, Beleidigungen, Schwierigkeiten, finanzielle Nöte, Armut, 

Krankheit, emotionale Erschütterungen, Kummer, Tränen, Trauer, Traurigkeit und sogar Tod. 



3. Du bist dazu vorherbestimmt, die Weisheit Gottes vor Fürstentümern und Mächten 

zu zeigen. 

Mir, dem allergeringsten unter allen Heiligen, ist die Gnade gegeben worden, den 

Heiden zu verkündigen den unausforschlichen Reichtum Christi  und für alle ans 

Licht zu bringen, wie Gott sein Geheimnis ins Werk setzt, das von Ewigkeit her 

verborgen war in ihm, der alles geschaffen hat, damit jetzt kundwerde die 

mannigfaltige Weisheit Gottes den Mächten und Gewalten im Himmel durch die 

Gemeinde. Diesen ewigen Vorsatz hat Gott ausgeführt in Christus Jesus, unserm 

Herrn, 

Epheser 3:8-11 

Du bist dazu bestimmt, den dämonischen Mächten die Weisheit Gottes zu dämonischen 

Mächten zu demonstrieren. Du bist dazu bestimmt, zu zeigen, dass der Gehorsam gegenüber 

dem Wort Gottes den Feinden Gottes große Zerstörung und Niederlage von Gott. Dein Leben 

im Gehorsam gegenüber Gottes Wort wird allen Mächten der Finsternis eine solche 

überwindende Weisheit zeigen. 

Du wirst solche Dinge wie Armut, Krankheit, Verrat und Schlechtigkeit durch und durch den 

Gehorsam gegenüber dem Wort Gottes. 

Deine Bestimmung ist es, den dämonischen Mächten zu zeigen, dass die Weisheit Gottes jeder 

anderen Art von Denken überlegen ist. Wenn du der der Weisheit Gottes folgst, wirst du die 

bösen Geister überwinden. Ein Leben in Heiligkeit und Demut wird den Mächten der Finsternis 

offenbaren, dass die Nachfolge Gottes ein besseres Leben ist als die Nachfolge des Fleisches 

und der bösen Geister. 

Es gibt eine Menge Böses in dieser Welt. 

Wenn man in die Welt geboren wird, begegnet man dem Bösen, dass du nicht einmal verstehst. 

Nur wenn man Gottes Wort gehorcht, kannst du die Fallen des Bösen umgehen, ohne zu wissen, 

dass du das tust. Die Weisheit Gottes ist das Wort Gottes. Es ist die Weisheit Gottes, die dich 

zur Erlösung weise macht. 

und dass du von Kind auf die heiligen Schriften kennst, die dich unterweisen 

können zur Seligkeit durch den Glauben an Christus Jesus. 



2. Timotheus 3:15 

Wie du in der obigen Schriftstelle siehst, macht das Befolgen der Schrift dich klug. Wenn du 

Gott gehorchst, wirst du den dämonischen Mächten der Armut, der Krankheit und des 

Unwohlseins, die in der Welt herrschen, entkommen. Die Mächte des Versagens und der 

Enttäuschung werden besiegt, wenn du dem Wort folgst. 

4. Du bist dazu bestimmt, den unerforschlichen Reichtum Christi zu verkünden 

Mir, dem allergeringsten unter allen Heiligen, ist die Gnade gegeben worden, den 

Heiden zu verkündigen den unausforschlichen Reichtum Christi  und für alle ans 

Licht zu bringen, wie Gott sein Geheimnis ins Werk setzt, das von Ewigkeit her 

verborgen war in ihm, der alles geschaffen hat, damit jetzt kundwerde die 

mannigfaltige Weisheit Gottes den Mächten und Gewalten im Himmel durch die 

Gemeinde. Diesen ewigen Vorsatz hat Gott ausgeführt in Christus Jesus, unserm 

Herrn, 

Epheser 3:8-11 

Du bist prädestiniert dafür, ein großer Prediger zu werden. Paulus war dazu bestimmt, ein 

Prediger unter den Heiden zu sein. Wem bist du dazu bestimmt, zu predigen? Wo bist du dazu 

bestimmt, zu predigen? Was ist Gottes Bestimmung für dich? Paulus wusste, dass es eine ewige 

Bestimmung und Bestimmung in Christus Jesus war, dass er unter den Heiden predigen sollte. 

Deshalb ging er zu den Heiden und diente dort sein ganzes Leben lang. Vielleicht hat Gott eine 

Stadt, ein Dorf, eine Nation oder eine Insel, wo Er möchte, dass du für den Rest deines Lebens 

dort lebst und das Evangelium von Jesus Christus predigst. 

5. Du bist prädestiniert und geschaffen, um Gott Freude zu bereiten. 

Herr, unser Gott, du bist würdig, zu nehmen Preis und Ehre und Kraft; denn du hast 

alle Dinge geschaffen, und durch deinen Willen waren sie und wurden sie 

geschaffen.  

Offenbarung 4:11 

Wir wurden geschaffen, um Gott Freude zu bereiten. Leider werden sich die Menschen in den 

letzten Tagen von ihrer vorherbestimmten Vorsehung entfernen. Achtzehn moralische Makel 

werden die menschliche Rasse der letzten Tage kennzeichnen. Die Menschen werden Geld 



lieben, sich selbst lieben und Vergnügungen. Anstatt zu versuchen, Gott Freude zu bereiten, 

werden sie sich konzentrieren darauf, sich selbst Freude zu bereiten. 

Denn die Menschen werden viel von sich halten, geldgierig sein, prahlerisch, 

hochmütig, Lästerer, den Eltern ungehorsam, undankbar, gottlos,  

2 Timotheus 3:2 

Deine Berufung und Bestimmung ist es, Gott Freude zu bereiten und nicht für dich selbst. Du 

musst Gottes großes Vergnügen suchen. Was will Gott von dir? Was macht ihn glücklich? Gott 

ist glücklich, wenn du ihm deine Liebe, dein Herz, deine Anbetung, deine Ehre, dein Geld, 

deine Kinder und deine Seele schenkst. 

Gott wird sich freuen, wenn du ihm deine Liebe schenkst! Gib Ihm deine ganze Liebe. 

Jesus aber sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem 

Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt« 38 Dies ist das höchste und 

erste Gebot. 

Matthäus 22:37-38 

Gott wird sich freuen, wenn du ihm dein Herz schenkst! Schenke ihm dein ganzes Herz. 

Gib mir, mein Sohn, dein Herz und lass deinen Augen meine Wege wohlgefallen.  

Sprüche 23:26 

Gott wird sich freuen, wenn du ihn anbetest! Schenke ihm deine ganze Liebe. 

denn du sollst keinen andern Gott anbeten. Denn der HERR heißt ein Eiferer; ein 

eifernder Gott ist er. 

2 Mose 34:14 

Gott wird sich freuen, wenn du ihm deine Ehre gibst! Gib Ihm all deinen Respekt und deine 

Ehre. 

Ein Sohn soll seinen Vater ehren und ein Knecht seinen Herrn. Bin ich nun Vater, 

wo ist meine Ehre? Bin ich Herr, wo fürchtet man mich?, spricht der HERR Zebaoth 



zu euch Priestern, die meinen Namen verachten. Ihr aber sprecht: »Womit 

verachten wir deinen Namen?« 

Maleachi 1:6 

Gott wird sich freuen, wenn du ihm dein Geld gibst! Gib Ihm all dein Geld. 

Bringt aber die Zehnten in voller Höhe in mein Vorratshaus, auf dass in meinem 

Hause Speise sei, und prüft mich hiermit, spricht der HERR Zebaoth, ob ich euch 

dann nicht des Himmels Fenster auftun werde und Segen herabschütten die Fülle. 

Maleachi 3:10 

Gott wird sich freuen, wenn du ihm deine Kinder gibst! Gib ihm alle deine Kinder. 

Aber Jesus rief sie zu sich und sprach: Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret 

ihnen nicht, denn solchen gehört das Reich Gottes. 

Lukas 18:16 

Gott wird sich freuen, wenn du ihm deine Seele gibst! Gib Ihm deine Seele. 

Jesus aber sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem 

Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt« 

Matthäus 22:37 

  



Kapitel 4 

Vorherbestimmt für die Sieben Segnungen 

Denn die er ausersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dass sie gleich 

sein sollten dem Bild seines Sohnes, damit dieser der Erstgeborene sei unter 

vielen Brüdern. Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen; die 

er aber berufen hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht 

gemacht hat, die hat er auch verherrlicht. 

Römer 8:29-30 

Nach der obigen Schrift bist du dazu vorherbestimmt dem Bild des Sohnes Gottes 

gleichgestaltet zu werden. Es gibt viele Bilder des Sohnes Gottes, an die du glauben und ihm 

folgen musst. Eines der erstaunlichsten Bilder von Jesus findet sich findet sich im Buch der 

Offenbarung. Dort siehst du Jesus als ein Lamm, das geschlachtet wurde. Das Lamm wurde 

nicht nur geschlachtet, sondern es wurde auch für würdig erklärt, sieben Segnungen zu 

empfangen. 

Jesus Christus ist im Buch der Offenbarung mit sieben Segnungen ausgestattet. Du musst den 

Glauben haben, dass diese sieben Segnungen auch dein Schicksal sind. Gott wusste im Voraus, 

dass du dein Kreuz auf dich nehmen und dem Lamm folgen wirst. Du bist prädestiniert, nach 

dem Bild Christi zu wandeln. Christus litt und starb für unsere Sünden. Er gehorchte seinem 

Vater, sogar bis zum Tod am Kreuz. Nach diesem großen Akt des Gehorsams wurde er würdig, 

die sieben Segnungen zu empfangen. 

Und ich sah mitten zwischen dem Thron und den vier Wesen und mitten unter 

den Ältesten ein Lamm stehen, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und 

sieben Augen, das sind die sieben Geister Gottes, gesandt in alle Lande. Und 

es kam und nahm das Buch aus der rechten Hand dessen, der auf dem Thron 

saß. Und als es das Buch nahm, da fielen die vier Wesen und die 

vierundzwanzig Ältesten nieder vor dem Lamm, und ein jeder hatte eine Harfe 

und goldene Schalen voll Räucherwerk, das sind die Gebete der Heiligen, und 

sie sangen ein neues Lied: Du bist würdig, zu nehmen das Buch und aufzutun 

seine Siegel; denn du bist geschlachtet und hast mit deinem Blut Menschen für 



Gott erkauft aus allen Stämmen und Sprachen und Völkern und Nationen 

und hast sie unserm Gott zu einem Königreich und zu Priestern gemacht, und 

sie werden herrschen auf Erden. Und ich sah, und ich hörte eine Stimme vieler 

Engel um den Thron und um die Wesen und um die Ältesten her, und ihre 

Zahl war zehntausendmal zehntausend und vieltausendmal tausend; die 

sprachen mit großer Stimme: Das Lamm, das geschlachtet ist, ist würdig, zu 

nehmen Kraft und Reichtum und Weisheit und Stärke und Ehre und Preis 

und Lob.  

Offenbarung 5:6-12 

Ich weiß, dass du dein Kreuz auf dich nehmen und Jesus Christus folgen wirst. Du wirst ein 

gutes Beispiel sein und durch all die Schmerzen, Leiden, Prüfungen und Drangsale bestehen, 

die Gott für dich bestimmt hat. Wenn du dich dem Bild Christi anpasst und durch seinen 

vorbestimmten Willen gehst, wirst du qualifiziert sein, die sieben Segnungen zu empfangen. 

Du bist für die sieben Segnungen qualifiziert, weil du dem Bild Christi gleichgestaltet bist. Der 

Christus, den du im Buch der Offenbarung siehst, ist voll von den sieben Segnungen der Macht, 

des Reichtums, Weisheit, Stärke, Ehre, Herrlichkeit und Segen. Beginne zu verkünden, dass 

dein Leben mit diesen sieben vorherbestimmten Segnungen gefärbt ist. 

1. Du bist für die Macht prädestiniert! Beginne zu wandeln in der Kraft Gottes. 

Sage nicht, dass du machtlos und schwach bist. Nimm die Gnade Gottes an, die 

dir große Kraft für dein Leben und deine Mission bringt. 

2. Du bist zu Reichtum bestimmt! Genau wie das Lamm, in dessen Bild du 

wandelst, wirst du Reichtum und Wohlstand von Gott erhalten. Das Leben auf 

dieser Erde bringt nur sehr wenig ein. Dein Arbeitsleben bringt wenig ein. Der 

Fluch sorgt dafür, dass du für deine harte Arbeit nur sehr wenig bekommst. 

Deshalb sind nur wenige Menschen in der Lage zu arbeiten und ein Haus 

schuldenfrei zu besitzen. Ein schuldenfreies Haus zu besitzen ist in der Tat ein 

Zeichen dafür, dass ihre Arbeit auf dieser Erde etwas mehr gebracht hat als 

Schweiß und Tränen. 

3. Du bist zur Weisheit bestimmt! Genau wie das Lamm dessen Bild du wandelst, 

wirst du übernatürliche Weisheit erhalten. Weisheit, die sich von der Weisheit 

der Menschen unterscheidet. Durch diese übernatürliche Weisheit wirst du alle 



Fallen umgehen, die von Teufeln und dämonischen Geistern für dich ausgelegt 

werden. Du wirst entkommen und überwinden, weil du dem Bild des Sohnes 

Gottes gleichgestaltet bist. 

4. Du bist für Stärke bestimmt! Stärke spricht von Kraft und Macht. Wenn du im 

Willen Gottes wandelst und der Bestimmung folgst, die Gott für dich hat, wirst 

du immer stärker werden. Wenn du stark bist, führt eine kleine Anstrengung zu 

großen Ergebnissen! Deine Erklärungen werden in Erfüllung gehen. Deine 

Anstrengung wird viel Frucht bringen. Jeder Schlag, den du dem Feind versetzt, 

wird zu einem K.o. führen! Dein Feind wird keinen Zugang mehr haben, um 

dich zu zerstören, denn deine Stärke wird die bösen Geister abwehren. 

5. Du bist zur Ehre bestimmt! Jesus Christus ist die am meisten geehrteste Person 

auf der Welt. Wir feiern seinen Geburtstag jedes Geburtstag jedes Jahr auf dem 

ganzen Globus. Die ganze Welt kommt zum Stillstand, wenn wir Seine Geburt 

und Seinen Tod feiern. Selbst diejenigen, die nicht an ihn glauben, erkennen 

irgendwie seine Existenz an. Wenn du an Christi Stelle folgst, wirst du seinem 

Bild gleichgestaltet werden. Das ist deine Bestimmung. Du wirst bald so 

respektiert werden, wie Christus respektiert wird. Diejenigen, die dich 

verleumden, dich beleidigen und lästern, werden bald zu Schanden werden. Du 

bist bestimmt für Ehre. Du bist dazu bestimmt, geachtet zu werden! Du bist 

bestimmt für Adel! Du bist dazu bestimmt, bewundert zu werden! Empfange die 

Ehre die von Gott kommt. 

6. Du bist für die Herrlichkeit bestimmt! Du wirst die Herrlichkeit erhalten und die 

Verschönerung, die nur von Gott kommt. Gott allein kann dich schön machen. 

Du magst hässliche Partien haben, aber die Schönheit kommt von Gott. Es gibt 

Menschen, die sind nicht offensichtlich oder von Natur aus schön. Dennoch 

ziehen sie Menschen an, und es scheint eine andere Quelle der Schönheit bei 

ihnen zu sein. So ist es mit der Herrlichkeit von Gottes. Es gibt etwas Schönes 

und Anziehendes, das von innen heraus leuchtet. Es zieht die Menschen an und 

gewinnt ihre Herzen. Es lässt die Menschen dich bewundern und begehren ohne 

guten Grund. Das ist es, wozu Du bestimmt bist. Du bist für die Herrlichkeit 

Gottes bestimmt, für den Glanz der von Gott kommt! Das ist die Bestimmung 

Gottes für dich. 



7. Du bist für den Segen bestimmt! Du wirst einen Segen von Gott erhalten. Jesus 

Christus empfing Segen vom Vater. Der siebte Segen ist, einen Segen zu 

empfangen. Wenn du diesen Segen empfängst, wirst du als "gesegnet" genannt. 

Keine Spur eines Fluches wird in deinem Leben zu finden sein. Jeder wird dich 

ansehen und dich "gesegnet" nennen, weil dir ein Segen zuteil geworden ist. Du 

bist für einen Segen prädestiniert! 

  



Kapitel 5 

Zum ewigen Leben vorbestimmt 

Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf 

dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben 

haben. 

Johannes 3:16 

1. Du bist für ein ewiges Leben bestimmt, entweder im Himmel oder in der Hölle. 

Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf 

dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben 

haben.  Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass er die Welt 

richte, sondern dass die Welt durch ihn gerettet werde. 

Johannes 3:16-17 

Du bist dazu prädestiniert, ewig zu leben. Offensichtlich sind siebzig Jahre auf dieser Erde sind 

nicht dein ganzes Leben. Deine Existenz auf dieser Erde ist nur ein kleiner Teil deines 

wirklichen Lebens. Alle toten Menschen sind noch am Leben! Sie leben entweder im Himmel 

oder in der Hölle. Sie sind dazu bestimmt, ewig zu leben. Wird es im Himmel oder in der Hölle? 

Das wird deine Entscheidung sein. 

Denk nicht: "Ich bin dazu bestimmt, in die Hölle zu kommen, also kann mich nichts ändern. 

Ich bin dazu bestimmt, mich selbst zu zerstören und jeden Tag zu sündigen, weil ich dazu 

bestimmt bin, in die Hölle zu kommen." Falsch! Du bist dazu bestimmt, ewig zu leben. Du bist 

nicht dazu bestimmt in der Hölle zu sein. Du bist dazu bestimmt, ewig zu leben. Das Leben im 

Himmel oder in der Hölle für den Rest der Ewigkeit ist eine Entscheidung, die du für dich selbst 

triffst. 

2. Du bist dazu prädestiniert, für ewig in einer Villa im Himmel zu leben. 

In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. Wenn’s nicht so wäre, hätte 

ich dann zu euch gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten?  Und wenn 



ich hingehe, euch die Stätte zu bereiten, will ich wiederkommen und euch zu 

mir nehmen, auf dass auch ihr seid, wo ich bin.  

Johannes 14:2-3 

Du bist dazu bestimmt, für ewig in einer Villa im Himmel zu leben. Jesus ist gegangen, um 

einen Platz für dich vorzubereiten. Es liegt ganz bei dir, ob du deine Zeit damit verbringen 

willst, den Villen hier auf Erden zu folgen. Gott hat etwas für dich auf Lager, das viel größer 

ist als jede Villa auf dieser Erde. Alles, was du auf dieser Erde hast, wirst du nur für etwa siebzig 

Jahre bewohnen.  

In zehntausend Jahren werden die Häuser, die du auf der Erde gebaut hast, im Sand der Zeit 

begraben sein. Genau wie die Städte, die von Archäologen aus dem Boden gegraben werden, 

wird der Ort, an dem du lebst unter der Erde begraben und eines Tages ebenfalls von 

Archäologen ausgegraben werden. 

Diejenigen, die in die himmlischen Villen investiert haben, werden noch in zehntausend Jahren 

lächeln. Niemals vergesse, dass du dazu bestimmt bist, in einem Haus im Himmel zu leben. 

Jesus hat vorausgesagt, dass du dort sein wirst. 

Und Jesus ging aus dem Tempel fort und seine Jünger traten zu ihm und 

zeigten ihm die Gebäude des Tempels. Er aber antwortete und sprach zu 

ihnen: Seht ihr nicht das alles? Wahrlich, ich sage euch: Es wird hier nicht ein 

Stein auf dem andern bleiben, der nicht zerbrochen werden. Und als er auf 

dem Ölberg saß, traten seine Jünger zu ihm und sprachen, als sie allein waren: 

Sage uns, wann wird das geschehen? Und was wird das Zeichen sein für dein 

Kommen und für das Ende der Welt? 

Matthäus 24:1-3 

Die Jünger waren erstaunt, als Jesus vorhersagte, dass der Tempel tatsächlich zerstört werden 

würde. Der Tempel von Jerusalem war eines der größten Bauwerke der damaligen Zeit. Die 

Menschen kamen aus der ganzen Welt, um diesen großen Tempel zu sehen. Doch Jesus 

prophezeite, dass kein Stein auf dem anderen bleiben würde. Keiner von ihnen konnte glauben, 

was Jesus sagte. Aber Jesus kannte die Zukunft. Er kennt die Zukunft eines jeden Gebäudes auf 

dieser Erde, und er hat sich nicht einmal die Mühe gemacht, ein Kirchengebäude zu bauen. 



Ehrlich gesagt, unsere Zukunft liegt in der Ewigkeit. Wir müssen für die Ewigkeit leben und 

für die Ewigkeit planen. 

Haben Sie sich jemals gefragt, warum Salomo so deprimiert war? Er sagte, 

Ich tat große Dinge: Ich baute mir Häuser, ich pflanzte mir Weinberge, ich 

machte mir Gärten und Lustgärten und pflanzte allerlei fruchtbare Bäume 

hinein;  ich machte mir Teiche, daraus zu bewässern den Wald grünender 

Bäume. Ich erwarb mir Knechte und Mägde und hatte auch Gesinde, im 

Hause geboren; ich hatte eine größere Habe an Rindern und Schafen als alle, 

die vor mir zu Jerusalem waren. 

Prediger 2:4-7 

Als Salomo auf all das blickte, was er erreicht hatte, erkannte er, dass es wirklich nutzlos war. 

Wir sind dazu bestimmt, in der Ewigkeit anzukommen. Lasst uns in ewige Dinge investieren! 

Alles, was wir auf dieser Erde erwerben, wird nichts wert sein. 

3. Wenn man weiß, dass der Mensch für ein ewiges Leben bestimmt ist tut man alles, 

um zu verhindern, dass Menschen in die Hölle kommen, und leitet sie in den Himmel 

um. 

Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im 

Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf den 

Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten 

alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 

Welt Ende.  

Matthäus 28:18-20 

Jesus möchte, dass wir die ganze Welt für ihn gewinnen. Er hat uns in die Welt hinausgeschickt, 

weil er weiß, dass die ganze Welt vorherbestimmt ist, für alle Ewigkeit im Himmel oder in der 

Hölle zu leben. Wenn du bedenkst, dass die Prädestination entweder den Himmel oder die Hölle 

beinhaltet, wirst du aufstehen und der beste Evangelist werden, der du sein kannst. 

4. Wenn du weißt, dass der Mensch für ein ewiges Leben bestimmt ist richte dein 

Augenmerk auf das, was über dir ist. 



Seid ihr nun mit Christus auferweckt, so sucht, was droben ist, wo Christus 

ist, sitzend zur Rechten Gottes. Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach 

dem, was auf Erden ist. 

Kolosser 3:1-2 

Wenn du dir deiner Vorherbestimmung bewusst bist, in der Ewigkeit zu leben, wird dies das 

dazu bringen, deine Zuneigung auf die Dinge im Himmel zu richten. Apostel Paulus war sich 

seiner Prädestination sehr bewusst. Er ermutigte jeden, sein Augenmerk auf das zu richten, was 

oben ist. Warum sollte man seine Zuneigung auf das richten, was unten ist? Warum solltest du 

deine Zuneigung zu den Dingen auf dieser Erde zeigen, wenn du weißt, dass diese Erde in 

Flammen aufgehen wird und bis aufs Äußerste zerstört wird? Warum hängst du deine 

Zuneigung auf etwas so Vorübergehendes, wenn es dauerhafte Dinge gibt, in die du investieren 

kannst? Gott ist groß! Er hat dir seinen großen Plan für die Ewigkeit offenbart. Dies ist der 

Arm, der ausgestreckt ist, um ihn auszuführen, ihn zu erfüllen. Niemand kann Gottes Arm 

umkehren. Gottes Arm ist sehr stark. Er wird diese Welt mit Feuer zerstören und sie durch eine 

neue Welt ersetzen. 

Es wird aber des Herrn Tag kommen wie ein Dieb; dann werden die Himmel 

zergehen mit großem Krachen; die Elemente aber werden vor Hitze 

schmelzen, und die Erde und die Werke, die darauf sind, werden nicht mehr 

zu finden sein. Wenn nun das alles so zergehen wird, wie müsst ihr dann 

dastehen in heiligem Wandel und frommem Wesen, 

2 Petrus 3:10-11 

Eines Tages stand ich mit einem Freund zusammen und schaute sehnsüchtig auf ein paar 

Jachten im Meer schaute. Wir wussten alle, dass wir weder das Geld noch die Mittel hatten, um 

jemals solche Jachten zu besitzen. Also richtete ich meine Aufmerksamkeit schnell auf die 

Dinge da oben, denn ich wollte nicht traurig sein. Ich erklärte: "Ich werde meine Jacht im 

Himmel haben". 

Aber mein Freund war unnachgiebig. Er sagte, er wolle seine Jacht gleich hier auf der Erde 

haben. Ich erinnere mich immer an diese Nacht, als ich über den Pazifischen Ozean auf die 

vielen Yachten der vielen Millionären blickte, die in der Bucht geankert hatten. 



Wir waren unterschiedlicher Meinung. Mein Freund hatte seine Zuneigung auf die Dinge hier 

auf der Erde. Aber ich hatte meine Zuneigung zu den Dingen oben (ich wusste, dass ich es auf 

der Erde sowieso nicht bekommen würde). Ich habe sehe nicht ein, warum ich mir die Mühe 

machen sollte, Dinge zu begehren, die ich nicht irgendwie erlangen werde. 

5. Wenn du dir deines Schicksals bewusst bist, ewig zu leben, konzentrierst du dich auf 

Dinge, die man nicht sieht. 

Denn unsre Bedrängnis, die zeitlich und leicht ist, schafft eine ewige und über 

alle Maßen gewichtige Herrlichkeit,  uns, die wir nicht sehen auf das Sichtbare, 

sondern auf das Unsichtbare. Denn was sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber 

unsichtbar ist, das ist ewig.  

2. Korinther 4:17-18 

Sobald die Grundbedürfnisse des Lebens dauerhaft befriedigt sind, setzt die Verwirrung des 

Lebens ein. Deshalb ist das Leben von Berühmtheiten und Superreichen für ärmere Menschen 

oft ein Rätsel. Wir, die breite Masse, verstehen einfach nicht, warum ihr Leben so komplex, 

verdreht und bizarr ist. Vielleicht ist der Grund für die bizarren Gewohnheiten Drogen zu 

nehmen und andere Dinge zu tun, wie zum Beispiel verschiedene Leute zu heiraten, sich 

mehrmals scheiden lassen und nicht in der Lage zu sein, eine Ehe aufrechtzuerhalten. Reiche 

Menschen wissen einfach nicht, was sie mit ihrem Leben anfangen sollen. 

Der Sinn des Lebens ist von Gott festgelegt worden. Wir wurden und werden zu seinem 

Vergnügen geschaffen. Wenn der Mensch nicht einfach zum Vergnügen Gottes und seines 

Schöpfers lebt, werden von ihm andere sinnlose Ziele gewählt, denen er nachgehen kann. Man 

hat nicht mehr die Wahl zwischen mehreren nutzlosen Beschäftigungen. Das Verständnis der 

Vorherbestimmung vereinfacht dein Leben. 

6. Wenn du dir deiner Bestimmung bewusst bist, für immer in der Ewigkeit zu leben, 

befreit es dich von dem Bedürfnis, Reichtümer anzuhäufen. 

Das Anhäufen von Geld ist eine der nutzlosen Beschäftigungen, die Gott dich davor bewahren 

will. Es ist sehr schwierig zu wissen, was man tun soll, wenn man so viel Geld hat, wie man 

eigentlich braucht. Was dann zu tun ist. ist die große Frage. Wenn du immer mehr Reichtümer 

anhäufst, Silber und Gold und Diamanten, wird einem der Wahnsinn bewusst. Wann wirst du 



dieses Geld verwenden? Wofür wirst du es verwenden? Wohin kannst du es bringen 

hinbringen? Für wen wirst du es hinterlassen? 

Sind wir verrückt? 

Viele übermäßig reiche Menschen sehen, wie Verrückte aus, weil sie ständig Dinge anhäufen, 

die sie nie benutzen können. Erinnerst du dich daran, dass Geisteskranke dazu neigen, 

bedeutungslose Dinge zu sammeln und sich in deren Mitte setzen. Man fragt sich, was sie sich 

dabei denken und was sie mit dem Müll, den sie um sich herum anhäufen, tun werden. 

Die Hortungsstörung 

Das Diogenes-Syndrom ist eine verhaltensbedingte Gesundheitsstörung gekennzeichnet durch 

schlechte persönliche Hygiene, Selbstvernachlässigung, Horten und ungepflegte 

Wohnverhältnisse sowie mangelndes Schamgefühl bezüglich der eigenen Lebensbedingungen. 

Es wird auch als "Verwahrlosungssyndrom" bezeichnet. 

Horten ist eine psychische Störung, die durch eine anhaltende und starke Schwierigkeit, 

gesammelte Gegenstände loszuwerden Gegenstände loszuwerden, unabhängig von deren Wert. 

Bleibt dieses Verhalten unbehandelt, kann dieses Verhalten zu einer Reihe schädlicher sozialer 

und emotionaler Defekte führen sowohl für den Hortner als auch für seine 

Familienangehörigen. 

Die Hortungsstörung ist eine anhaltende Schwierigkeit, Dinge wegzuwerfen oder sich von 

Besitztümern zu trennen, die Anhäufung von Lebensmitteln und Müll in ungewöhnlich 

exzessivem, unhygienischem Ausmaß. Sie umfasst Probleme mit dem Behalten oder Sammeln 

von Gegenständen, die wenig oder keinen Geldwert haben, wie z. B. Tragetaschen. 

Hortungsstörungen sind schwierig zu behandeln, weil Menschen, die häufig horten dies nicht 

als Problem ansehen oder wenig oder gar nicht wissen, wie sie andere beeinträchtigen. Es ist 

sehr wichtig, eine Person, die hortet, zu ermutigen, Hilfe in Anspruch zu nehmen, da ihre 

Schwierigkeiten beim Wegwerfen von Gegenständen zu Einsamkeit und psychischen 

Problemen führen kann. 

Menschen, die nicht verstehen, dass wir zum ewigen Leben vorherbestimmt sind, versuchen, 

Silber und Gold anzuhäufen. Sie sind nie zufrieden mit Haufen und Haufen von Reichtum, den 

sie nie benutzen können. „Mehrt sich das Gut, so mehren sich, die es verzehren; und was hat 

sein Besitzer davon als das Nachsehen?“ (Prediger 5.10) Die Heilige Schrift beschreibt 



Reichtum eindeutig als "das, was nicht ist ". „Du richtest deine Augen auf Reichtum, und er ist 

nicht mehr da; denn er macht sich Flügel wie ein Adler und fliegt gen Himmel.“ (Sprüche 23.5) 

Das Anhäufen von Silber und das Anhäufen von Gold und das Anhäufung von Geld ist eines 

der Dinge, denen du dich nicht hingeben wirst, wenn du dein Schicksal verstehst. Viele 

Schriftstellen warnen vor der Nutzlosigkeit des Anhäufens von Reichtum auf dieser Erde. 

Bibelstellen gegen das Anhäufen von Reichtum 

Euer Gold und Silber ist verrostet und ihr Rost wird gegen euch Zeugnis geben und 

wird euer Fleisch fressen wie Feuer. Ihr habt euch Schätze gesammelt in den letzten 

Tagen! 

Jakobus 5:3 

Wenn er Geld zusammenbringt wie Staub und schafft Kleider an, wie man Lehm 

aufhäuft,  so wird er’s zwar anschaffen, aber der Gerechte wird’s anziehen, und dem 

Unschuldigen wird das Geld zuteil. 

Hiob 27:16-17 

Siehe, meine Tage sind eine Handbreit bei dir, und mein Leben ist wie nichts vor 

dir. Ach, wie gar nichts sind alle Menschen, die doch so sicher leben! Sela. 

Psalm 39:6 

Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, wo Motten und Rost sie fressen 

und wo Diebe einbrechen und stehlen. Sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo 

weder Motten noch Rost sie fressen und wo Diebe nicht einbrechen und stehlen. 

Matthäus 6.19-20 

Denn dem Menschen, der ihm gefällt, gibt er Weisheit, Verstand und Freude; aber 

dem Sünder gibt er Mühe, dass er sammle und häufe und es doch dem gegeben 

werde, der Gott gefällt. Auch das ist eitel und Haschen nach Wind.  

Prediger 2:26 

dass er immer weiterlebe und die Grube nicht sehe. 



Psalm 49:10 

Wie du in diesen Schriften sehen kannst, häufen die Menschen Reichtümer an und überlassen 

die Schätze anderen. Leider wissen die meisten der Menschen, die diese Reichtümer erhalten, 

nicht, wie sie damit umgehen sollen. 

  



Kapitel 6 

Vorherbestimmt für das Jüngste Gericht 

Und wie den Menschen bestimmt ist, einmal zu sterben, danach aber das 

Gericht: 

Hebräer 9:27 

Es ist den Menschen bestimmt, gerichtet zu werden. Du und ich sind prädestiniert vor einem 

Richterstuhl zu erscheinen. Du bist nicht dazu bestimmt in die Hölle zu kommen. Du bist dazu 

bestimmt, vor Gericht zu erscheinen und für dein Leben auf dieser Erde verurteilt zu werden. 

Jede Kleinigkeit, die du getan hast, wird beurteilt werden. Selbst das Spenden eines Glases 

Wasser wird belohnt. Es ist wichtig zu wissen, dass du auf deinen Tag des Gerichts zusteuerst. 

Es gibt nichts, was du dagegen tun kannst. Das Urteil ist vorherbestimmt. Gott hat für jeden 

von uns bestimmt, vor ihm zu erscheinen vor ihm zu erscheinen und gerichtet zu werden. 

Prädestination bedeutet, dass wir für das Gericht vorherbestimmt sind. Viele Menschen gehen 

durch dieses Leben, ohne jemals einen Gerichtssaal zu betreten. Die meisten Menschen gehen 

durch dieses Leben, ohne zu wissen, wie es ist, vor einem vor einem Richter zu stehen. Aber 

jeder einzelne Mensch auf dieser Erde wird vor dem Richter der Richter, dem König der Könige 

und dem Herrn der Herren erscheinen. Wir alle müssen eines Tages im Gerichtssaal der 

Ewigkeit stehen. 

1. Wenn man weiß, dass man dazu bestimmt ist, vor dem Richterstuhl zu erscheinen, 

lässt sich danach streben, annehmbar zu sein und gute Dinge zu tun, während du 

körperlich bist. 

Darum setzen wir auch unsre Ehre darein, ob wir daheim sind oder in der Fremde, 

dass wir ihm wohlgefallen. Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem 

Richterstuhl Christi, auf dass ein jeder empfange nach dem, was er getan hat im 

Leib, es sei gut oder böse. Weil wir nun wissen, dass der Herr zu fürchten ist, suchen 

wir Menschen zu gewinnen; aber vor Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass 

wir auch vor eurem Gewissen offenbar sind. 



2 Korinther 5:9-11 

Da du vor Gott erscheinen musst, musst du wünschen, dass du annehmbar für ihn bist. Ihm 

wohlgefällig zu sein, muss der Wunsch sein. Ihn zu lieben und ihn glücklich zu machen, muss 

dein tägliches Bestreben sein. Werde ich am Tag des Gerichts annehmbar sein oder werde ich 

verworfen werden? Du musst dich nach Gottes Maßstäben beurteilen. 

Du wirst nicht nach deinen eigenen Vorstellungen gerichtet werden, sondern nach dem Wort 

Gottes. 

2. Das Wissen um deine Vorherbestimmung, vor einem Richterstuhl zu erscheinen, 

lässt dich den Wunsch verspüren, die Menschen zu überzeugen. 

Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, auf dass 

ein jeder empfange nach dem, was er getan hat im Leib, es sei gut oder 

böse. Weil wir nun wissen, dass der Herr zu fürchten ist, suchen wir Menschen 

zu gewinnen; aber vor Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass wir auch 

vor eurem Gewissen offenbar sind. 

2. Korinther 5:10-11 

Wir werden für unser Leben zur Rechenschaft gezogen werden. Wir müssen alle erscheinen 

vor dem Richterstuhl Christi erscheinen, damit jeder von uns für das, was er körperlich getan 

hat, belohnt wird. Ob das, was gut oder schlecht ist, wir werden dafür verantwortlich gemacht 

werden. Es ist ein ernüchternder Gedanke, dass wir für alle unsere Motive, Handlungen, Taten, 

Versäumnisse und Errungenschaften verantwortlich gemacht werden. Sogar den Gebrauch und 

Missbrauch unserer Zeit, Möglichkeiten und Fähigkeiten werden vor den Richterstuhl Christi 

gebracht werden. 

Weil du dazu bestimmt bist, vor dem Richterstuhl zu erscheinen, musst du die Menschen 

überzeugen. Du musst die Menschen überzeugen, Gott zu dienen. Du musst die Menschen 

davon überzeugen, Gott zu lieben. Du musst Versammlungen abhalten, wo du die Menschen 

davon überzeugst, sich auf den großen weißen Thron vorzubereiten vor dem sie verurteilt 

werden. Paulus sagte, er sei sich ständig des Schreckens des Herrn bewusst, und deshalb war er 

ständig dabei die Menschen davon zu überzeugen, Gott zu lieben und ihm zu dienen. 

Leider überreden viele Pastoren die Menschen dazu, alle Reichtümer und das Gold dieser Welt 

zu erwerben. Wir prophezeien Dinge, die niemals eintreten werden. Jede Woche wird der 



Gemeinde falsche Illusion von Wohlstand präsentiert. Aber Gott weiß, dass das, was von uns 

verlangt wird, ist, dass wir Menschen davon überzeugen, ihr Leben Jesus zu übergeben, um 

Gott zu dienen und ihn anzubeten. 

3. Das Wissen um deine Vorbestimmung, vor einem Richterstuhl zu erscheinen lässt 

dich mit Nachdruck arbeiten. 

Weil wir nun wissen, dass der Herr zu fürchten ist, suchen wir Menschen zu 

gewinnen; aber vor Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass wir auch vor eurem 

Gewissen offenbar sind. Damit empfehlen wir uns nicht abermals bei euch, sondern 

geben euch Anlass, euch unser zu rühmen, damit ihr etwas habt gegen die, die sich 

des Äußeren rühmen und nicht des Herzens. Denn wenn wir außer uns waren, so 

war es für Gott; sind wir aber besonnen, so sind wir’s für euch. 

2. Korinther 5:11-13 

In der Tat ist es keine Kleinigkeit zu wissen, dass wir eines Tages an diesem Ort des Gerichts 

stehen werden. Deshalb arbeiten wir mit Nachdruck und schnell, um die Menschen auf die 

Begegnung mit Gott vorzubereiten. Paulus war bereit zu sprechen, ob die Leute ihn für verrückt 

hielten oder nicht. Wenn du dir des ewigen Gerichts bewusst bist, hast du eine gewisse intensive 

Dringlichkeit in dir. Viele Menschen werden dich nicht verstehen. Sie werden fragen, ob du 

nicht ruhst, ob du nicht schläfst, und warum du immer aufgeregt bist. Wie kannst du dich 

ausruhen, wenn die Welt dem Gericht und der Ewigkeit entgegeneilt? Wie kannst du ruhen, 

wenn der Teufel nicht ruht? Es ist an der Zeit, eure Lenden zu schnüren und so zu reden und zu 

handeln und zu arbeiten, als ob das Ende schon morgen käme. 

Eines Tages wird morgen das Ende sein! Eines Tages wird es kein übermorgen keine Tage 

mehr geben! Es ist an der Zeit, dringend zu arbeiten und alles dringlich zu tun. 

4. Das Wissen um Deine Vorherbestimmung, vor einem Gericht zu erscheinen bringt 

dich dazu, dass du nicht für dich selbst leben willst. 

Denn wir müssen alle erscheinen vor dem Gerichtsstuhl Christi erscheinen, damit ein jeder 

empfängt, was er an seinem Leibe getan hat, nach dem, was er getan hat, sei es gut oder böse. 

Denn Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, auf dass 

ein jeder empfange nach dem, was er getan hat im Leib, es sei gut oder böse.Weil 

wir nun wissen, dass der Herr zu fürchten ist, suchen wir Menschen zu gewinnen; 



aber vor Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass wir auch vor eurem Gewissen 

offenbar sind. 

2. Korinther 5:10-11 

Denn die Liebe Christi drängt uns, da wir erkannt haben, dass einer für alle 

gestorben ist und so alle gestorben sind. Und er ist darum für alle gestorben, damit, 

die da leben, hinfort nicht sich selbst leben, sondern dem, der für sie gestorben ist 

und auferweckt wurde. 

2. Korinther 5:14-15 

Die Schrift ist eindeutig: Diejenigen, die auf dieser Erde leben, "sollen von nun an nicht mehr 

für sich selbst leben"! Weil du vor dem Richterstuhl erscheinen wirst, darfst du nicht für dich 

selbst leben oder Dinge nur für sich selbst tun. 

Ich habe einmal einen Mann getroffen, der viele Dinge für sich selbst tat. Er baute Häuser für 

sich selbst. Er kaufte Häuser für seine Familienmitglieder. Er erwarb Land und Felder für seine 

Großfamilie. Er baute Mauern zur Sicherung seiner vielen Grundstücke. Er machte Übungen, 

um sich gesund zu halten. Er lebte in zwei Häusern, damit er früh zur Arbeit gehen konnte. Er 

ernährte sich leicht, damit er gesund blieb und länger lebte. Er trainierte jeden Tag, damit er 

stärker und muskulöser wurde. Er reiste ins Ausland, damit er seine Geschäfte abschließen 

konnte. Aber er tat sehr wenig für die Kirche. 

In der Tat lebte dieser Herr für sich selbst. All seine Bemühungen waren darauf ausgerichtet, 

sein Leben und seine Geschäfte aufzubauen. Womit verbringst du deine Zeit tun? Wofür setzt 

du dich ein?  

Es wird uns deutlich gesagt, dass wir nicht mehr für uns selbst leben können "sondern für den, 

der für uns gestorben und auferstanden ist". Es ist Zeit, zu leben für Jesus zu leben! Es gibt ein 

Lied von Evie Tornquist, in dem es heißt: "Lebe für Jesus, das ist es, was zählt." In der Tat, 

eines Tages wird alles, was zählt, sein was du für Jesus getan hast. 

5. Das Wissen um deine Vorherbestimmung, vor einem Richterstuhl zu erscheinen 

bringt dich dazu, "keinen Menschen nach dem Äußeren zu kennen". 

Denn Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, auf dass 

ein jeder empfange nach dem, was er getan hat im Leib, es sei gut oder böse. Weil 



wir nun wissen, dass der Herr zu fürchten ist, suchen wir Menschen zu gewinnen; 

aber vor Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass wir auch vor eurem Gewissen 

offenbar sind. 

2. Korinther 5:10-11 

Denn Denn solange wir in dieser Hütte sind, seufzen wir und sind beschwert, weil 

wir lieber nicht entkleidet, sondern überkleidet werden wollen, damit das Sterbliche 

verschlungen werde von dem Leben. Der uns aber dazu bereitet hat, das ist Gott, 

der uns als Unterpfand den Geist gegeben hat.  So sind wir denn allezeit getrost 

und wissen: Solange wir im Leibe wohnen, weilen wir fern von dem Herrn; denn 

wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen. Wir sind aber getrost und begehren 

sehr, den Leib zu verlassen und daheim zu sein bei dem Herrn. Darum setzen wir 

auch unsre Ehre darein, ob wir daheim sind oder in der Fremde, dass wir ihm 

wohlgefallen. Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, 

auf dass ein jeder empfange nach dem, was er getan hat im Leib, es sei gut oder 

böse. Weil wir nun wissen, dass der Herr zu fürchten ist, suchen wir Menschen zu 

gewinnen; aber vor Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass wir auch vor eurem 

Gewissen offenbar sind. Damit empfehlen wir uns nicht abermals bei euch, sondern 

geben euch Anlass, euch unser zu rühmen, damit ihr etwas habt gegen die, die sich 

des Äußeren rühmen und nicht des Herzens.  Denn wenn wir außer uns waren, so 

war es für Gott; sind wir aber besonnen, so sind wir’s für euch. Denn die Liebe 

Christi drängt uns, da wir erkannt haben, dass einer für alle gestorben ist und so alle 

gestorben sind. Und er ist darum für alle gestorben, damit, die da leben, hinfort 

nicht sich selbst leben, sondern dem, der für sie gestorben ist und auferweckt wurde. 

Darum kennen wir von nun an niemanden mehr nach dem Fleisch; und auch wenn 

wir Christus gekannt haben nach dem Fleisch, so kennen wir ihn doch jetzt so nicht 

mehr. 

2 Korinther 5:4-16 

Von nun an darfst du die Menschen nicht mehr danach beurteilen, wer sie leibhaftig sind. Da 

du vor dem Richterstuhl Christi stehen wirst, darfst du dich nicht darum kümmern wer die 

Menschen im Äußeren sind. Warum ist das so? Wenn du jemanden nach dem Äußeren kennst, 

bist du dir seiner körperlichen und menschlichen Merkmale bewusst. Die menschlichen und 

körperlichen Eigenschaften, die eine Person hat, werden dich zu Eifersucht und Rassismus 



anstacheln. Du wirst dem entsprechen wollen, was die Person Verkörpert, und es ihr gleichtun. 

Rassismus bedeutet im Grunde, Menschen nach dem Äußeren und nach dem, was man sieht, 

zu beurteilen. 

Jemanden nach dem Äußeren zu kennen, bedeutet, sich der der Hautfarbe, des Stammes, der 

Nationalität, des Autos, des Hauses und des Reichtums der Person bewusst zu sein. In der Tat, 

wenn du versuchst, wie bestimmte Nationen und Stämme zu sein, anstatt zu versuchen, wie 

Jesus zu sein, kannst du in die Irre geführt werden. 

Wenn du versuchst, das gleiche Auto, das gleiche Haus und den gleichen Reichtum zu haben 

wie das andere Menschen haben, dann machst du einen Fehler. Es ist wichtig, dass du keine 

Menschen nach dem Äußeren urteilst. Ich muss keine Männer Gottes nach dem Äußeren 

kennen. Ich brauche nicht zu wissen, wo sie leben oder welche Autos sie fahren. Ich muss sie 

nach dem Geist beurteilen. Ich möchte das Wort Gottes von ihnen empfangen. Ich möchte die 

Salbung von ihnen empfangen. Das ist es, was zählt! Die Kenntnis von Dingen nach dem 

Äußeren zu wissen, wird dich in weltliche Dinge führen und von den himmlischen Dingen 

ablenken. 

6. Das Wissen um deine Vorherbestimmung, vor einem Richterstuhl zu erscheinen 

bringt dich dazu, niemanden zu verurteilen. 

Du aber, was richtest du deinen Bruder? Oder du, was verachtest du deinen 

Bruder? Wir werden alle vor den Richterstuhl Gottes gestellt werden.  

Römer 14:10 

Warum solltest du deinen Freund verurteilen, wenn wir alle vor dem Richterstuhl Gottes 

erscheinen? Verurteile niemanden und "setze niemanden für null und nichtig". 

Da wir schließlich alle vor dem Richterstuhl Christi erscheinen werden, ist es wichtig, nicht zu 

urteilen. Das Gericht wird so oder so stattfinden. Nichts wird Gottes Aufmerksamkeit entgehen. 

Diejenigen die einen Fluch verdient haben, werden einen Fluch erhalten. Diejenigen, die eine 

Belohnung verdienen, werden eine Belohnung erhalten. Überlasse einfach alles Gott. 

Oft wünschen wir uns, in die Rolle Gottes zu schlüpfen und über die Menschen zu urteilen. Wir 

wollen sie bestrafen für das, was sie getan haben, und sie leiden lassen. Aber das ist nicht deine 

Aufgabe. Wir werden alle vor dem Richterstuhl erscheinen. 



Es wird geklärt werden. Diejenigen, die es verdient haben, zu leiden, Schande und Peinlichkeit 

zu erleiden, werden die volle Dosis davon erhalten. Gott ist Richter! 

  



Kapitel 7 

Wie sich die Vorherbestimmung auf deinen Einsatz auswirkt 

Meine Brüder und Schwestern, ich schätze mich selbst nicht so ein, dass ich’s 

ergriffen habe. Eins aber sage ich: Ich vergesse, was dahinten ist, und strecke 

mich aus nach dem, was da vorne ist,  und jage nach dem vorgesteckten Ziel, 

dem Siegespreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus. 

Philipper 3:13-14 

Das Verständnis der Vorherbestimmung führt zu einem intensiven, zielgerichteten 

Wirken. 

1. Wenn du deine Vorherbestimmung für einen Preis kennst hilft dir, dich zu 

fokussieren und auf eine Sache zu konzentrieren. 

Es hilft dir, die eine wichtige Sache für dein Leben zu tun. 

Meine Brüder und Schwestern, ich schätze mich selbst nicht so ein, dass ich’s 

ergriffen habe. Eins aber sage ich: Ich vergesse, was dahinten ist, und strecke 

mich aus nach dem, was da vorne ist, und jage nach dem vorgesteckten Ziel, 

dem Siegespreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus. 

Philipper 3:13-14 

Es ist wichtig, das Schicksal zu verstehen, das vor einem liegt. Dein Schicksal, das vor dir liegt, 

wird dich zu einem konzentrierten und intensiven Einsatz veranlassen. Du musst einen 

dringenden, intensiven, fokussierten, feurigen und getriebenen Predigtdienst haben. Wenn dein 

Amt so beschrieben werden kann, dann ist es klar, dass deine Augen und dein Herz auf die 

Ewigkeit gerichtet sind. 

2. Wenn du weißt, dass du für einen Preis prädestiniert bist, kannst du die Dinge 

vergessen, die hinter dir liegen. 

Meine Brüder und Schwestern, ich schätze mich selbst nicht so ein, dass ich’s 

ergriffen habe. Eins aber sage ich: Ich vergesse, was dahinten ist, und strecke 



mich aus nach dem, was da vorne ist,  und jage nach dem vorgesteckten Ziel, 

dem Siegespreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus. 15 Wie 

viele nun von uns vollkommen sind, die lasst uns so gesinnt sein. Und solltet 

ihr in einem Stück anders denken, so wird euch Gott auch das offenbaren. 

Philipper 3:13-15 

Die Vorherbestimmung zu verstehen bedeutet, die Dinge zu verstehen, die vor dir liegen. Es 

gibt viele Dinge, die vor dir liegen. Gott hat große Pläne für dich. Wenn du dich mit dem 

vorherbestimmten Plan Gottes siehst, wirst du erkennen, dass viele Dinge vor dir liegen. 

Es ist wichtig, die Dinge der Vergangenheit zu vergessen und sich auf dein Schicksal zu 

konzentrieren. Ein ständiger Blick zurück auf Misserfolge und Siege wird dir nicht helfen. 

Keiner kann gut Auto fahren, wenn er ständig in den Rückspiegel schaut. 

Wenn jemand stirbt, ist es wichtig, den Kummer hinter sich zu lassen und sich dem Leben 

zuzuwenden, das bleibt. Den Toten zu lieben, hilft einem nicht, sich den Dingen zuzuwenden, 

die in der Zukunft liegen. Paulus sagte, dass er sich entschieden hat, die Dinge zu vergessen, 

die hinter ihm liegen. Vergangene Siege müssen ebenfalls vergessen werden. Schadenfreude 

über vergangene Siege ist ein schwerer Fehler. Es ist wichtig, seine vergangenen Siege zu 

vergessen und sich auf die auf die Dinge zu konzentrieren, die zu tun sind. Es gibt Dinge zu 

tun. Es gibt Orte, zu denen man gehen muss, und es gibt noch mehr Siege zu erringen. 

3. Das Wissen um deine Vorherbestimmung in der Ewigkeit macht dich weise und hilft 

dir, dich auf den Willen Gottes zu konzentrieren. 

So seht nun sorgfältig darauf, wie ihr euer Leben führt, nicht als Unweise, 

sondern als Weise, und kauft die Zeit aus, denn die Tage sind böse.  Darum 

werdet nicht unverständig, sondern versteht, was der Wille des Herrn ist. 

Epheser 5:15-17 

Die Tage vergehen, und sie sind für immer verschwunden. Es ist zu spät, um ein Leben zu 

ändern, das vergangen ist. Wenn es vorbei ist, ist es für die Ewigkeit vorbei. 

Dein verbrachtes Leben ist unwiderruflich. Das Leben, das du gelebt hast, bleibt bis in alle 

Ewigkeit zu bedenken. 



Wenn du dir vor Augen hältst, dass du dazu bestimmt bist, für immer in der Ewigkeit zu leben 

wirst du die Zeit einlösen oder Zeit sparen. Jeder Tag, der vergeht, ist für immer verloren. Du 

kannst deine jugendlichen Tage nicht wieder erleben. 

Ich erinnere mich, dass ich als Teenager Gott mit Leidenschaft diente und ich liebte ihn. Aber 

ich kann diese Tage nicht wieder erleben. Ich erinnere mich an die Zeit ich in meinen 

Zwanzigern war. Ich ertrug einige der größten Anschuldigungen, Beleidigungen und 

Verfolgungen in meinem Leben. Das waren auch aufregende Tage. Ich genoss den Auftrag und 

diente Gott mit Leidenschaft. 

Damals nannte mich ein christlicher Mitbruder den Teufel! Ich war überrascht, dass jemand so 

früh in meinem Leben und in meinem Amt mich so sehr beleidigt hatte. Aber diese Zeiten sind 

vorbei! Und vorbei für immer! Ich kann nicht mehr zurück! Was getan ist, ist für die Ewigkeit 

getan. 

Ich erinnere mich, als ich in meinen Dreißigern war und mein erstes Kirchengebäude erwarb. 

Die Aufregung, eine Kirche für Gott zu bauen und Zweige der Kirche zu gründen, brodelte in 

mir. Ich erinnere mich, wie ich anfing, durch die ganze Welt zu reisen und Konferenzen und 

Evangelisationen. Heute, während ich schreibe, sind diese Tage vorbei für immer. Wenn ich 

diese Zeit nicht gut genutzt habe, kann sie leider nie wieder zurückkehren. 

Ich erinnere mich an die großen Väter, die Gott mir geschenkt hat. Ich erinnere mich die 

Begegnung mit T. L. Osborn, Fred Price, Kenneth Hagin, Reinhard Bonnke und Yonggi Cho. 

Heute ist die Gelegenheit, solche Männer zu treffen Männer zu treffen, vorbei. Selbst wenn ich 

sie sehen möchte, ist es nicht möglich. Sie ruhen in ihren Gräbern und warten darauf, dass der 

Rest von uns zu ihnen kommt. Deshalb fordert uns die Heilige Schrift auf, die Zeit zu erlösen. 

(Epheser 5.16) 

Was musstest du in der Vergangenheit tun? Ich kann dir versichern, dass du das heute nicht 

mehr tun musst! 

Du hast die Möglichkeiten der vergangenen Tage verloren. Wenn du in deinem dritten Jahr bist, 

kannst du nicht die Prüfungen des zweiten Jahres machen. Wenn du im zweiten Jahr der 

Universität schlechte Noten hattest, musst du sie mitnehmen. Wenn du schlechte Noten auf der 

Erde hast, musst du sie als Last mit dir in die die Ewigkeit nehmen. 



Geben wir uns dieser glorreichen Mission vorbehaltlos hin. Lasst uns nie denken, dass unser 

Leben, unsere Familien uns gehören! Lasst uns sie alle Götter und seinem Werk widmen. Lasst 

uns selbst geben ganz und gar hingeben, damit unser Gewinn sichtbar wird.1 Lasst uns die Zeit 

einlösen. Die Ewigkeit ist unser Ziel. Wir sind prädestiniert für ein Leben in Herrlichkeit. 

  

 
1 William Carey, “The Life of William Carey: Shoemaker and Missionary... by George Smith. London: J. 
Murray, 1885.” Form of Agreement 



Kapitel 8 

Wie die Vorherbestimmung dein Leben beeinflusst 

Denn ich bin der geringste unter den Aposteln, der ich nicht wert bin, dass ich 

ein Apostel heiße, weil ich die Gemeinde Gottes verfolgt habe. 

1. Korinther 15:9 

Wenn es keine Ewigkeit gäbe, die für uns bestimmt und festgelegt ist, wären wir die 

Unglücklichsten von allen. Du bist für die Ewigkeit bestimmt. Du bist für eine ewige Existenz 

bestimmt. 

Es kann nicht sein, dass unsere Existenz auf dieser Erde alles ist, was lebt. Wenn das der Fall 

ist, dann ist vielleicht sogar das Leben eines Huhns besser, denn wenn ein Huhn stirbt, ist es 

immer noch nützlich, da es gegessen werden kann. 

Die Vorherbestimmung hilft dir, die Vergeblichkeit, Sinnlosigkeit und Sinnlosigkeit zu 

überwinden, die das Leben in dieser Welt kennzeichnen. 

Wenn du deine Bestimmung nicht findest, kannst du dein Leben mit zwei Worten beschreiben: 

Vergeblichkeit und Eitelkeit. 

1. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Die Arbeit auf der Erde ist nutzlos. Schmerzhafte Leiden bei 

der Arbeit sind sinnlos. Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel ist unser 

Schicksal. Du bist prädestiniert, auf den Straßen aus Gold zu wandeln. 

Als ich aber ansah alle meine Werke, die meine Hand getan hatte, und die Mühe, 

die ich gehabt hatte, siehe, da war es alles eitel und Haschen nach Wind und kein 

Gewinn unter der Sonne. 

Prediger 2:11 

2. Das Wissen, dass du für eine Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt 

deinem Leben einen Sinn. Das Vergnügen auf dieser Erde ist nutzlos und 



sinnlos! Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel ist dein Schicksal. Du bist 

vorherbestimmt, auf den Straßen aus Gold zu wandeln. 

Ich sprach in meinem Herzen: Wohlan, ich will Wohlleben und gute Tage haben! 

Aber siehe, das war auch eitel. 

Prediger 2:1 

3. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Den Begierden deiner Augen zu folgen ist sinnlos und 

vergeblich! Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel ist dein Schicksal. Du 

bist prädestiniert, auf den Straßen aus Gold zu wandeln (Offenbarung 21:21) 

Und alles, was meine Augen wünschten, das gab ich ihnen und verwehrte meinem 

Herzen keine Freude, sodass es fröhlich war von aller meiner Mühe; und das war 

mein Teil von aller meiner Mühe.  Als ich aber ansah alle meine Werke, die meine 

Hand getan hatte, und die Mühe, die ich gehabt hatte, siehe, da war es alles eitel 

und Haschen nach Wind und kein Gewinn unter der Sonne.  

Prediger 2:10-11 

4. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Der Versuch, auf dieser Erde weise zu sein, wird nicht viel 

helfen. Den Weisen und den Toren passieren die gleichen Dinge. Danke Gott für 

die Ewigkeit! Der Himmel ist dein Schicksal. Du bist dazu vorherbestimmt, auf 

den Straßen aus Gold zu wandeln. 

Da dachte ich in meinem Herzen: Wenn es denn mir geht wie dem Toren, warum 

hab ich dann nach Weisheit getrachtet? Da sprach ich in meinem Herzen: Auch das 

ist eitel.  

Prediger 2:15 

5. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Schmerzhafte Leiden und Mühsal bei der Arbeit sind sinnlos. 

Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel ist unser Schicksal. Du bist 

prädestiniert für ein Leben im Himmel. 



Darum verdross es mich zu leben, denn es war mir zuwider, was unter der Sonne 

geschieht, dass alles eitel ist und Haschen nach Wind.  

Prediger 2.17 

6. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Alle deine Werke müssen an jemandem übergeben werden. 

Du musst alles zurücklassen. Wirst du es für einen Dummkopf oder für einen 

Weisen tun? Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel ist unser Schicksal. Du 

bist prädestiniert für den Himmel, im Himmel zu sein, sonst wäre dein Leben 

auf der Erde völlig sinnlos. 

 Und mich verdross alles, um das ich mich gemüht hatte unter der Sonne, weil ich 

es einem Menschen lassen muss, der nach mir sein wird.  Denn wer weiß, ob er 

weise oder töricht sein wird und soll doch herrschen über alles, was ich mit Mühe 

und Weisheit geschafft habe unter der Sonne. Das ist auch eitel. 

Prediger 2:18-19 

7. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Alle deine Werke müssen jemandem übergeben werden. Du 

musst alles hinter dir lassen. Du wirst es jemandem hinterlassen, der nicht so 

hart gearbeitet hat wie du getan hat. Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel 

ist unser Schicksal. Du bist prädestiniert, im Himmel zu sein, sonst wäre dein 

Leben auf der Erde völlig sinnlos und vergeblich. 

Denn es muss ein Mensch, der seine Arbeit mit Weisheit, Verstand und 

Geschicklichkeit mühsam getan hat, es einem andern zum Erbteil überlassen, der 

sich nicht darum gemüht hat. Das ist auch eitel und ein großes Unglück. Denn was 

kriegt der Mensch von aller seiner Mühe und dem Streben seines Herzens, womit 

er sich abmüht unter der Sonne? 

Prediger 2:21,23 

8. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn und nimmt die Eitelkeit und Vergeblichkeit des Sammelns und 

Anhäufen, nur um es dann wegzugeben. 



Denn dem Menschen, der ihm gefällt, gibt er Weisheit, Verstand und Freude; aber 

dem Sünder gibt er Mühe, dass er sammle und häufe und es doch dem gegeben 

werde, der Gott gefällt. Auch das ist eitel und Haschen nach Wind.  

Prediger 2:26 

9. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Du musst sterben, wie alle Tiere tun. Was ist der Unterschied 

zwischen einem Menschen und einem Tier? Gott sei Dank gibt es die Ewigkeit! 

Der Himmel ist unser Schicksal. Du bist dazu vorherbestimmt, im Himmel zu 

sein, sonst wäre dein Leben auf der Erde wäre völlig sinnlos. 

Denn es geht dem Menschen wie dem Vieh: Wie dies stirbt, so stirbt auch er, und 

sie haben alle einen Odem, und der Mensch hat nichts voraus vor dem Vieh; denn 

es ist alles eitel. 

Prediger 3:19 

10. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Weil du hart arbeitest, werden viele Menschen eifersüchtig 

und neidisch auf dich sein. Eifersucht und Neid sind der Belohnung für harte 

Arbeit auf dieser Erde. Danke Gott für die Ewigkeit! Der Himmel ist dein 

Schicksal. Du bist prädestiniert, im Himmel zu sein sonst wäre dein Leben auf 

der Erde völlig nutzlos. Die harte Arbeit von Abel wurde von seinem Bruder 

Kain gehasst. 

Ich sah alles Mühen an und alles geschickte Tun. Da ist nur Neid des einen auf den 

andern. Das ist auch eitel und Haschen nach Wind.  

Prediger 4:4 

11. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Es gibt endlose zwecklose Arbeit auf dieser Erde. Die Arbeit 

auf dieser Erde, für die es 1) kein 2) kein Ende 2) keine Befriedigung 3) keine 

Erfüllung 4) kein Ziel gibt. Es ist ein Segen, für den Himmel bestimmt zu sein. 

Hätte Gott uns nicht dazu vorherbestimmt, ewige Wesen zu sein, die in der 

Ewigkeit mit ihm leben, würde unser Leben hier auf der Erde überhaupt keinen 

Sinn ergeben. 



Da ist einer, der steht allein und hat weder Kind noch Bruder, doch ist seiner Mühe 

kein Ende, und seine Augen können nicht genug Reichtum sehen. Für wen mühe 

ich mich denn und gönne mir selber nichts Gutes? Das ist auch eitel und eine böse 

Mühe. 

Prediger 4:8 

12. Das Wissen um deine Prädestination gibt deinem Leben einen Sinn und nimmt 

die Eitelkeit und die Vergeblichkeit der Popularität. Du kannst Popularität 

gewinnen, aber dein Nachfolger wird vielleicht noch beliebter sein. Deine 

Popularität ist auch keine Garantie dafür, dass die Menschen immer mit dir 

glücklich sein werden. Aufmüpfige Menschen sind immer unter den Massen, 

wenn du an die Macht kommst. Danke Gott, dass du prädestiniert bist, im 

Himmel zu stehen, wo die Gegenwart Jesu Erfüllung und all die Anerkennung 

geben wird, die du brauchst. 

Ein Knabe, der arm, aber weise ist, ist besser als ein König, der alt, aber töricht ist 

und nicht mehr versteht, sich warnen zu lassen.  Es kommt einer aus dem Gefängnis 

auf den Thron, und einer, der in seinem Königreich geboren ist, verarmt. Und ich 

sah alle Lebenden, die unter der Sonne wandelten, bei dem zweiten Knaben, der an 

jenes Stelle treten sollte.  Und es war kein Ende des Volks, vor dem er herzog. Und 

doch wurden seiner nicht froh, die später kamen. Das ist auch eitel und Haschen 

nach Wind.  

Prediger 4:13-16 

13. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Der Erwerb von mehr Dingen ist daher nutzlos und sinnlos. 

Es ist eitel und sinnlos, nie genug Geld zu haben, denn je mehr man erwirbt, 

desto mehr Ausgaben und Rechnungen hat man. Danke Gott für die Ewigkeit! 

Der Himmel ist dein Schicksal. Du bist dazu prädestiniert, auf den Straßen aus 

Gold zu wandeln und in der Gegenwart Gottes zufrieden zu sein. 

Wer arbeitet, dem ist der Schlaf süß, er habe wenig oder viel gegessen; aber die 

Fülle lässt den Reichen nicht schlafen.  

Prediger 5:11 



14. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn und nimmt dir die Eitelkeit und Sinnlosigkeit zu arbeiten, aber 

die Früchte der Arbeit nicht genießen zu können. Viele Menschen können die 

Früchte ihrer Arbeit nicht genießen. Viele Menschen haben Fremde, die das 

Genießen, wofür sie gearbeitet haben. Viele Millionäre besitzen Villen auf 

Inseln und haben Sicherheitsleute, die das ganze Jahr über die Villen genießen. 

Vielleicht besucht er diese Insel alle zwei Jahre, aber der Sicherheitsmann ist 

derjenige, der die Villa genießt. Danke Gott, dass du prädestiniert bist, in 

Herrlichkeit zu leben und in einer Villa zu leben, die von Jesus selbst vorbereitet 

wurde. 

Da ist einer, dem Gott Reichtum, Güter und Ehre gegeben hat, und es mangelt ihm 

nichts, was sein Herz begehrt; aber Gott gibt ihm doch nicht Macht, es zu genießen, 

sondern ein Fremder verzehrt es. Das ist auch eitel und ein schlimmes Leiden. 

Prediger 6:2 

15. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn und nimmt dir die Eitelkeit und Vergeblichkeit von hart zu 

arbeiten und ein paar gute Dinge nicht zu genießen. 

Wenn einer auch hundert Kinder zeugte und hätte ein so langes Leben, dass er sehr 

alt würde, aber sein Herz sättigte sich nicht mit Gutem und er bliebe ohne Grab, 

von dem sage ich: Eine Fehlgeburt hat es besser als er. Denn sie kommt ohne Leben, 

und in Finsternis fährt sie dahin, und ihr Name bleibt von Finsternis bedeckt, 

Prediger 6:3-4 

16. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn und nimmt dir die Eitelkeit und Sinnlosigkeit dieses Leben mit 

Menschen teilen zu müssen, die lachen, aber nicht verstehen, wie Führung 

funktioniert, wie Regieren funktioniert und wie Wohlstand erzeugt wird. In der 

Ewigkeit, die dein Schicksal ist, wirst du kein solches Dornengeknister unter 

einem Topf ertragen müssen. 

Denn wie das Krachen der Dornen unter den Töpfen, so ist das Lachen der Toren; 

auch das ist eitel. 



Prediger 7:6 

17. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn und nimmt dir die Eitelkeit und Sinnlosigkeit zu sehen, wie 

die Bösen gedeihen, während die Gerechten zugrunde gehen. 

Dies alles hab ich gesehen in den Tagen meines eitlen Lebens: Da ist ein Gerechter, 

der geht zugrunde in seiner Gerechtigkeit, und da ist ein Gottloser, der lebt lange in 

seiner Bosheit. 

Prediger 7:15 

18. Gott sei Dank für die Vorherbestimmung! Danke Gott für die Ewigkeit! Zu 

wissen, dass du vorherbestimmt bist, gibt deinem Leben einen Sinn und nehmen 

die Eitelkeit und Vergeblichkeit der heiligen Menschen und die in der Stadt, in 

der sie lebten, vergessen wurden. Was nützt es dann, ein heiliger Mensch 

gewesen zu sein? 

Und weiter sah ich Gottlose, die begraben wurden und zur Ruhe kamen; aber die 

recht getan hatten, mussten hinweg von heiliger Stätte und wurden vergessen in der 

Stadt. Das ist auch eitel.  

Prediger 8:10 

19. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. In diesem Leben scheinen gute Menschen zu ernten, was ein 

böser Mensch ernten sollte, und böse Menschen scheinen zu ernten, was ein 

rechtschaffener Mensch ernten sollte. Dies ist ein weiteres unglückliches und 

unnützes Merkmal dieses Lebens. Wenn das alles ist, was wir jemals erleben 

werden erleben, dann ist unser Leben wirklich nutzlos. Danke Gott für die 

Ewigkeit. In der Ewigkeit wird es solche Ungerechtigkeiten nicht geben. Die 

Ewigkeit wird Kummer und Schmerz wegwischen. Und Gott wird abwischen 

alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 

Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen. Und der 

auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu! Und er spricht: Schreibe, 

denn diese Worte sind wahrhaftig und gewiss! (Offenbarung 21:4-5) 



Es ist eitel, was auf Erden geschieht: Es gibt Gerechte, denen geht es, als hätten sie 

Werke der Gottlosen getan, und es gibt Gottlose, denen geht es, als hätten sie Werke 

der Gerechten getan. Ich sprach: Das ist auch eitel. 

Prediger 8:14 

20. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Es wird viele Tage der Dunkelheit geben Tage der 

Dunkelheit, Tage der Vergeblichkeit, viele traurige Tage und viele schmerzhafte 

Erfahrungen. Das ist es, was das Wort Gottes dir verspricht. Was für ein 

schmerzhaftes Dasein haben wir! Danke Gott für die Ewigkeit! Das Wissen, dass 

du für ein Leben in Herrlichkeit vorherbestimmt bist, gibt dir einen Grund zu 

leben. 

Denn wenn ein Mensch viele Jahre lebt, so sei er fröhlich in ihnen allen und denke 

an die finstern Tage, dass es viele sein werden; denn alles, was kommt, ist eitel.  

Prediger 11:8 

21. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Viele Erfahrungen aus unserer Kindheit und Jugend 

Erfahrungen sind nutzlos und sinnlos. Wenn wir jung sind, denken wir, dass wir 

über der Welt stehen. Wir denken, wir wissen alles. Aber viele Erfahrungen sind 

sinnlos, sinnlos und nutzlos. In der Ewigkeit wirst du keine sinnlosen, nutzlose 

und sinnlose Erfahrungen machen. Du bist vorherbestimmt für ein glorreiche 

Existenz in der Ewigkeit. 

Lass Unmut fern sein von deinem Herzen und halte das Übel fern von deinem 

Leibe; denn Jugend und dunkles Haar sind eitel.  

Prediger 11:10 

22. Das Wissen, dass du für die Ewigkeit mit Jesus vorherbestimmt bist, gibt deinem 

Leben einen Sinn. Durch das Schreiben vieler Bücher und das Lesen erwirbt 

man Wissen und Weisheit, die man nicht lange nutzen kann. Das Schreiben von 

Büchern und das Lesen von sind ermüdend. Ich habe einmal einen Mann 

gesehen, der tausend Bücher geschrieben hatte. Ich fragte mich, wann ich in der 

Lage sein würde diese zu lesen. Wenn man dann alles weiß, was man wissen 



muss, ist es an der Zeit, die Erde zu verlassen. Gott sei Dank, dass die Eitelkeit 

und Vergeblichkeit des Lernens und der Tatsache, nie genug Wissen zu haben 

bald der Vergangenheit angehören werden. Du bist prädestiniert für die 

Herrlichkeit in der Gegenwart Gottes. 

Und über sie hinaus, mein Sohn, lass dich warnen: Des vielen Büchermachens ist 

kein Ende, und viel Studieren macht den Leib müde. Lasst uns am Ende die Summe 

von allem hören: Fürchte Gott und halte seine Gebote; denn das gilt für alle 

Menschen. Denn Gott wird alle Werke vor Gericht bringen, alles, was verborgen 

ist, es sei gut oder böse.  

Prediger 12:12-14 

  



Kapitel 9 

Die Vorherbestimmung von Jesus 

Auf dass seine Herrschaft groß werde und des Friedens kein Ende auf dem 

Thron Davids und in seinem Königreich, dass er’s stärke und stütze durch 

Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer 

des HERRN Zebaoth. Der Herr hat ein Wort gesandt zu Jakob, und es ist in 

Israel niedergefallen, 

Jesaja 9:6-7 

Das Leben Jesu beweist, dass die Prädestination real ist! Alle Schriften des Alten Testaments 

sagen im Detail voraus, wie der Messias kommen würde und was in seinem Leben und Wirken 

geschehen wird. Es gibt viele Dinge, die Jesus nicht kontrollieren konnte. Die Tatsache, dass er 

zwischen zwei Räubern gekreuzigt werden würde, lag nicht unter seiner Kontrolle. Die 

Tatsache, dass er mit den Reichen begraben werden würde, wurde nicht von ihm bestimmt. Wie 

hätte Jesus entscheiden können, wie er nach seinem Tod begraben werden sollte? 

Ein Studium des vorherbestimmten Lebens von Jesus Christus sollte jeden an die Wahrheit 

glauben lassen, dass wir im Grunde genommen nach einem Drehbuch handeln, das bereits 

geschrieben wurde. Ich stelle hier fünfundfünfzig Drehbücher, die Hunderte von Jahren vor 

dem Erscheinen Jesu geschrieben wurden auf die Bühne. Wahrlich, Jesus kam im Buch der 

Bücher, um das Schicksal zu erfüllen das Schicksal zu erfüllen, das Gott schon vor Jahren 

vorgesehen hatte. 

Vielleicht ist das auch in deinem Leben der Fall! Du erfüllst ein Schicksal, das bereits von Gott 

bestimmt ist! Verbringe dein Leben mit der Suche nach dem Willen Gottes und bete, dass du 

alle Ziele und Pläne erfüllst Pläne, die Gott bereits für dich vorgesehen hat. 

1. Christus wurde durch Abraham vorherbestimmt. 

Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich verfluchen; und in 

dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter auf Erden. 

1.Mose 12:3 



Die Vorherbestimmung, dass Christus ein Nachkomme Abrahams ist erfüllt. 

Ihr seid die Söhne der Propheten und des Bundes, den Gott geschlossen hat 

mit euren Vätern, als er zu Abraham sprach: »Durch deine Nachkommen 

sollen gesegnet werden alle Völker auf Erden.«  

Apostelgeschichte 3:25 

2. Es war vorherbestimmt, dass Christus durch Isaak kommen würde. 

Da sprach Gott: Nein, Sara, deine Frau, wird dir einen Sohn gebären, den 

sollst du Isaak nennen, und ich will meinen Bund mit ihm aufrichten als einen 

ewigen Bund für seine Nachkommen.  

1.Mose 17:19 

3. Die Vorbestimmung, dass Christus ein Nachkomme Isaaks ist, ist erfüllt. 

Und dein Geschlecht soll werden wie der Staub auf Erden, und du sollst 

ausgebreitet werden gegen Westen und Osten, Norden und Süden, und durch 

dich und deine Nachkommen sollen alle Geschlechter auf Erden gesegnet 

werden. 

1.Mose 28:14 

Die Vorbestimmung, dass Christus ein Nachkomme Jakobs ist, ist erfüllt. 

Der  war ein Sohn Jakobs, der war ein Sohn Isaaks, der war ein Sohn Abrahams, der 

war ein Sohn Terachs, der war ein Sohn Nahors, 

Lukas 3:34 

4. Es war vorherbestimmt, dass Christus durch den Stamm Juda. 

Es wird das Zepter von Juda nicht weichen noch der Stab des Herrschers von seinen 

Füßen, bis dass der komme, dem es gehört, und ihm werden die Völker anhangen.  

1.Mose 49:10 

Die Vorbestimmung, dass Christus aus dem Stamm Juda stammt, ist erfüllt. 



Und Jesus war, als er auftrat, etwa dreißig Jahre alt und wurde gehalten für einen 

Sohn Josefs, der war ein Sohn Elis, der war ein Sohn Amminadabs, der war ein 

Sohn Admins, der war ein Sohn Arnis, der war ein Sohn Hezrons, der war ein Sohn 

des Perez, der war ein Sohn Judas, 

5. Es war vorherbestimmt, dass Christus durch König David kommen würde. 

Da nahm Samuel einen Stein und stellte ihn auf zwischen Mizpa und Schen und 

nannte ihn »Eben-Eser« und sprach: Bis hierher hat uns der HERR geholfen. 

1.Samuel 7:12 

Die Vorherbestimmung erfüllt sich in der Geburt Jesu. 

Dies ist das Buch der Geschichte Jesu Christi, des Sohnes Davids, des Sohnes 

Abrahams. 

Matthäus 1:1 

6. Christus war vorherbestimmt, von einer Jungfrau geboren zu werden. 

Darum wird euch der Herr selbst ein Zeichen geben: Siehe, eine Jungfrau ist 

schwanger und wird einen Sohn gebären, den wird sie nennen Immanuel. 

Jesaja 7:14 

Die Vorherbestimmung erfüllt sich in der Geburt Jesu durch den Heiligen Geist. 

Der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird über dich kommen, 

und die Kraft des Höchsten wird dich überschatten; darum wird auch das Heilige, 

das geboren wird, Gottes Sohn genannt werden. 

Lukas 1:35 

7. Christus war dazu bestimmt, aus Ägypten auszuziehen. 

Als Israel jung war, gewann ich ihn lieb und rief meinen Sohn aus Ägypten. 

Hosea 11:1 

Die Vorherbestimmung von Jesus in Ägypten ist erfüllt. 



Da stand er auf und nahm das Kindlein und seine Mutter mit sich bei Nacht und 

entwich nach Ägypten  

Matthäus 2:14 

8. Es war vorherbestimmt, dass Christus aus Bethlehem kommt. 

Indes lässt er sie plagen bis auf die Zeit, dass die, welche gebären soll, geboren hat. 

Da wird dann der Rest seiner Brüder wiederkommen zu den Israeliten. 

Micha 5:2 

Die Vorhersage der Geburt des Messias in Bethlehem hat sich erfüllt. 

und er ließ zusammenkommen alle Hohenpriester und Schriftgelehrten des Volkes 

und erforschte von ihnen, wo der Christus geboren werden sollte. 

Matthäus 2:4 

9. Christus war dazu prädestiniert, ein demütiger Mensch zu sein. 

 was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und des Menschen Kind, dass du dich 

seiner annimmst? 

Psalm 8:5 

Die Vorhersehung der Demut Christi ist erfüllt. 

Den aber, der »eine kleine Zeit niedriger gewesen ist als die Engel«, Jesus, sehen 

wir durch das Leiden des Todes »gekrönt mit Herrlichkeit und Ehre«, auf dass er 

durch Gottes Gnade für alle den Tod schmeckte. 

Hebräer 2:9 

10. Christus war vorherbestimmt, sich selbst als Opfer zu geben. 

HERR, mein Gott, groß sind deine Wunder / und deine Gedanken, die du an uns 

beweisest; dir ist nichts gleich! Ich will sie verkündigen und davon sagen, wiewohl 

sie nicht zu zählen sind. 

Psalm 40:6 



Die Vorhersehung des endgültigen Opfers von Jesus Christus hat sich erfüllt. 

Dann aber sprach er: »Siehe, ich komme, zu tun deinen Willen.« Da hebt er das 

Erste auf, damit er das Zweite einsetze. Nach diesem Willen sind wir geheiligt ein 

für alle Mal durch das Opfer des Leibes Jesu Christi.  

Hebräer 10:9-10 

11. Christus war dazu vorherbestimmt, Gerechtigkeit zu predigen. 

Deinen Willen, mein Gott, tue ich gern, und dein Gesetz hab ich in meinem Herzen. 

Psalm 40:9 

Die Vorherbestimmung durch die Bußpredigt Jesu ist erfüllt. 

Seit der Zeit fing Jesus an zu predigen und zu sagen: Tut Buße, denn das 

Himmelreich ist nahe herbeigekommen!  

Matthäus 4:17 

12. Christus war dazu prädestiniert, in Gleichnissen zu lehren. 

Eine Unterweisung Asafs. Höre, mein Volk, meine Unterweisung, neiget eure 

Ohren zu der Rede meines Mundes! Ich will meinen Mund auftun zu einem Spruch 

und Geschichten verkünden aus alter Zeit. 

Psalm 78:1-2 

Vorbestimmung der Lehre Jesu in Gleichnissen zur Erfüllung. 

Das alles redete Jesus in Gleichnissen zu dem Volk, und ohne Gleichnisse redete er 

nichts zu ihnen,  auf dass erfüllt würde, was gesagt ist durch den Propheten, der da 

spricht: »Ich will meinen Mund auftun in Gleichnissen und will aussprechen, was 

verborgen war vom Anfang der Welt an.«  

Matthäus 13:34-35 

13. Christus war vorherbestimmt, ignoriert zu werden. 



Und er sprach: Geh hin und sprich zu diesem Volk: Höret und verstehet’s nicht; 

sehet und merket’s nicht! Verfette das Herz dieses Volks und ihre Ohren 

verschließe und ihre Augen verklebe, dass sie nicht sehen mit ihren Augen noch 

hören mit ihren Ohren noch verstehen mit ihrem Herzen und sich nicht bekehren 

und genesen. 

Jesaja 6:9-10 

Erfüllung der Prophezeiung, dass das Volk nicht auf die Botschaften Jesu hört, haben sich 

bewahrheitet. 

Darum rede ich zu ihnen in Gleichnissen. Denn mit sehenden Augen sehen sie nicht 

und mit hörenden Ohren hören sie nicht; und sie verstehen es nicht. Und an ihnen 

wird die Weissagung Jesajas erfüllt, die da sagt: »Mit den Ohren werdet ihr hören 

und werdet nicht verstehen; und mit sehenden Augen werdet ihr sehen und werdet 

nicht erkennen.  Denn das Herz dieses Volkes ist verfettet, und mit ihren Ohren 

hören sie schwer, und ihre Augen haben sie geschlossen, auf dass sie nicht mit den 

Augen sehen und mit den Ohren hören und mit dem Herzen verstehen und sich 

bekehren, dass ich sie heile.«  

Matthäus 13:13-15 

14. Christus war dazu vorherbestimmt, die Ursache des Anstoßes zu sein. 

Und er wird ein Heiligtum sein und ein Stein des Anstoßes und ein Fels des 

Ärgernisses für die beiden Häuser Israel, ein Fallstrick und eine Schlinge für die 

Bewohner Jerusalems, 

Jesaja 8:14 

Die Vorhersage, dass Jesus ein Grund des Anstoßes sein würde, erfüllte sich. 

Für euch nun, die ihr glaubt, ist er kostbar. Für die aber, die nicht glauben, ist er 

»der Stein, den die Bauleute verworfen haben; der ist zum Eckstein geworden« und 

»ein Stein des Anstoßes und ein Fels des Ärgernisses« Sie stoßen sich an ihm, weil 

sie nicht an das Wort glauben, wozu sie auch bestimmt sind.  

1.Petrus 2:7-8 



15. Christus war dazu vorherbestimmt, in Galiläa zu dienen. 

Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da 

wohnen im finstern Lande, scheint es hell. Du weckst lauten Jubel, du machst groß 

die Freude. Vor dir freut man sich, wie man sich freut in der Ernte, wie man fröhlich 

ist, wenn man Beute austeilt.  

Jesaja 9:1-2 

Vorherbestimmung, dass Jesus in Galiläa dienen würde, hat sich erfüllt. 

Da nun Jesus hörte, dass Johannes gefangen gesetzt worden war, zog er sich nach 

Galiläa zurück.Und er verließ Nazareth, kam und wohnte in Kapernaum, das am 

Galiläischen Meer liegt im Gebiet von Sebulon und Naftali, auf dass erfüllt würde, 

was gesagt ist durch den Propheten Jesaja, der da spricht: »Das Land Sebulon und 

das Land Naftali, das Land am Meer, das Land jenseits des Jordans, das Galiläa der 

Heiden, das Volk, das in Finsternis saß, hat ein großes Licht gesehen; und denen, 

die saßen im Land und Schatten des Todes, ist ein Licht aufgegangen.« Seit der Zeit 

fing Jesus an zu predigen und zu sagen: Tut Buße, denn das Himmelreich ist nahe 

herbeigekommen!  

Matthäus 4:12-17 

16. Christus war dazu vorherbestimmt, die Heiden anzuziehen. 

Und es wird geschehen zu der Zeit, dass die Wurzel Isais dasteht als Zeichen für 

die Völker. Nach ihm werden die Völker fragen, und die Stätte, da er wohnt, wird 

herrlich sein. 

 Jesaja 11:10 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus Heiden anziehen würde, hat sich erfüllt. 

Darum ging ihm auch die Menge entgegen, weil sie hörte, er habe dieses Zeichen 

getan. 

Johannes 12:18 

17. Christus war vorherbestimmt, ein Wunder zu vollbringen. 



Dann werden die Augen der Blinden aufgetan und die Ohren der Tauben geöffnet 

werden. Dann wird der Lahme springen wie ein Hirsch, und die Zunge des 

Stummen wird frohlocken. Denn es werden Wasser in der Wüste hervorbrechen 

und Ströme im dürren Lande. 

Jesaja 35:5-6 

Die Vorhersage, dass Jesus eine Wundertätigkeit ausüben würde, hat sich erfüllt. 

Da aber Johannes im Gefängnis von den Werken Christi hörte, sandte er seine 

Jünger und ließ ihn fragen: Bist du, der da kommen soll, oder sollen wir auf einen 

andern warten? Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Geht hin und sagt Johannes 

wieder, was ihr hört und seht: Blinde sehen und Lahme gehen, Aussätzige werden 

rein und Taube hören, Tote stehen auf und Armen wird das Evangelium 

gepredigt; und selig ist, wer sich nicht an mir ärgert.  

Matthäus 11:2-6 

18. Christus war dazu vorherbestimmt, Johannes den Täufer als Wegbereiter zu haben. 

Es ruft eine Stimme: In der Wüste bereitet dem HERRN den Weg, macht in der 

Steppe eine ebene Bahn unserm Gott! Alle Täler sollen erhöht werden, und alle 

Berge und Hügel sollen erniedrigt werden, und was uneben ist, soll gerade, und was 

hügelig ist, soll eben werden; 

Jesaja 40:3-4 

Vorherbestimmung von Johannes dem Täufer als Vorläufer Jesu hat sich erfüllt. 

Er sprach: »Ich bin die Stimme eines Predigers in der Wüste: Ebnet den Weg des 

Herrn!«, wie der Prophet Jesaja gesagt hat.  

Johannes 1:23 

19. Christus war dazu vorherbestimmt, die Heiden zu erlösen. 

Siehe, das ist mein Knecht, den ich halte, und mein Auserwählter, an dem meine 

Seele Wohlgefallen hat. Ich habe ihm meinen Geist gegeben; er wird das Recht 

unter die Heiden bringen. Er wird nicht schreien noch rufen, und seine Stimme wird 



man nicht hören auf den Gassen. Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 

den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. In Treue trägt er das Recht hinaus. 

Er selbst wird nicht verlöschen und nicht zerbrechen, bis er auf Erden das Recht 

aufrichte; und die Inseln warten auf seine Weisung.  

Jesaja 42:1-4 

Die Vorhersage, dass Jesus die Heiden erlösen würde, hat sich erfüllt. 

Da Da aber Jesus das erkannte, entwich er von dort. Und eine große Menge folgte 

ihm, und er heilte sie alle und gebot ihnen, dass sie ihn nicht offenbar machten, auf, 

dass erfüllt würde, was gesagt ist durch den Propheten Jesaja, der da spricht: »Siehe, 

das ist mein Knecht, den ich erwählt habe, mein Geliebter, an dem meine Seele 

Wohlgefallen hat; ich will meinen Geist auf ihn legen, und er soll den Völkern das 

Recht verkündigen. Er wird nicht streiten noch schreien, und man wird seine 

Stimme nicht hören auf den Gassen; das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 

und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen, bis er das Recht zum Sieg 

führt; und die Völker werden auf seinen Namen hoffen.« 

Matthäus 12:15-21 

20. Christus war dazu vorherbestimmt, verachtet und verstoßen zu werden. 

Er war der Allerverachtetste und Unwerteste, voller Schmerzen und Krankheit. Er 

war so verachtet, dass man das Angesicht vor ihm verbarg; darum haben wir ihn 

für nichts geachtet. 

Jesaja 53:3 

Die Vorhersage, dass Jesus verachtet und verstoßen werden würde, hat sich erfüllt. 

Und alle, die in der Synagoge waren, wurden von Zorn erfüllt, als sie das hörten.  

Lukas 4:28 

21. Christus ist dazu prädestiniert, Gefangene zu befreien. 

Der Geist Gottes des HERRN ist auf mir, weil der HERR mich gesalbt hat. Er hat 

mich gesandt, den Elenden gute Botschaft zu bringen, die zerbrochenen Herzen zu 



verbinden, zu verkündigen den Gefangenen die Freiheit, den Gebundenen, dass sie 

frei und ledig sein sollen; 

Jesaja 61:1 

Die Vorhersage, dass Jesus die Gefangenen befreien würde, hat sich erfüllt. 

Und und sprach zu ihm: Alle diese Macht will ich dir geben und ihre Herrlichkeit; 

denn sie ist mir übergeben und ich gebe sie, wem ich will.  Wenn du mich nun 

anbetest, so soll sie ganz dein sein.  Jesus antwortete und sprach zu ihm: Es steht 

geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, anbeten und ihm allein dienen.« 

Und er führte ihn nach Jerusalem und stellte ihn auf die Zinne des Tempels und 

sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so wirf dich von hier hinunter; denn es steht 

geschrieben: »Er wird befehlen seinen Engeln für dich, dass sie dich bewahren.« 

Und: »Sie werden dich auf den Händen tragen, damit du deinen Fuß nicht an einen 

Stein stößt.«Jesus antwortete und sprach zu ihm: Es ist gesagt: »Du sollst den Herrn, 

deinen Gott, nicht versuchen.«  Und als der Teufel alle Versuchung vollendet hatte, 

wich er von ihm bis zur bestimmten Zeit. Und Jesus kam in der Kraft des Geistes 

wieder nach Galiläa; und die Kunde von ihm erscholl durch das ganze umliegende 

Land. Und er lehrte in ihren Synagogen und wurde von jedermann gepriesen. Und 

er kam nach Nazareth, wo er aufgewachsen war, und ging nach seiner Gewohnheit 

am Sabbat in die Synagoge und stand auf, um zu lesen. Da wurde ihm das Buch des 

Propheten Jesaja gereicht. Und als er das Buch auftat, fand er die Stelle, wo 

geschrieben steht: »Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat und 

gesandt, zu verkündigen das Evangelium den Armen, zu predigen den Gefangenen, 

dass sie frei sein sollen, und den Blinden, dass sie sehen sollen, und die 

Zerschlagenen zu entlassen in die Freiheit  und zu verkündigen das Gnadenjahr des 

Herrn.« Und als er das Buch zutat, gab er’s dem Diener und setzte sich. Und aller 

Augen in der Synagoge sahen auf ihn. Und er fing an, zu ihnen zu reden: Heute ist 

dieses Wort der Schrift erfüllt vor euren Ohren. 

Lukas 4.:6-21 

22. Christus war dazu bestimmt, einen ewigen Thron zu haben. 

Ich sah in diesem Gesicht in der Nacht, und siehe, es kam einer mit den Wolken des 

Himmels wie eines Menschen Sohn und gelangte zu dem, der uralt war, und wurde 



vor ihn gebracht. Ihm wurde gegeben Macht, Ehre und Reich, dass ihm alle Völker 

und Leute aus so vielen verschiedenen Sprachen dienen sollten. Seine Macht ist 

ewig und vergeht nicht, und sein Reich hat kein Ende. 

Daniel 7:13-14 

Die Vorhersage, dass Jesus einen ewigen Thron haben würde, hat sich erfüllt. 

Siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären, dem sollst du den Namen Jesus 

geben. Der wird groß sein und Sohn des Höchsten genannt werden; und Gott der Herr wird ihm 

den Thron seines Vaters David geben, und er wird König sein über das Haus Jakob in Ewigkeit, 

und sein Reich wird kein Ende haben. 

Lukas 1:31-33 

23. Christus war dazu vorherbestimmt, auf einem Esel zu reiten. 

Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein 

König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, 

auf einem Füllen der Eselin. 

Sacharja 9:9 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus auf einem Esel reiten würde, hat sich erfüllt. 

Als am nächsten Tag die große Menge, die aufs Fest gekommen war, hörte, dass 

Jesus nach Jerusalem kommen werde, nahmen sie Palmzweige und gingen hinaus 

ihm entgegen und schrien: Hosianna! Gelobt sei, der da kommt im Namen des 

Herrn, der König von Israel! Jesus aber fand einen jungen Esel und setzte sich 

darauf, wie geschrieben steht:»Fürchte dich nicht, du Tochter Zion! Siehe, dein 

König kommt und reitet auf einem Eselsfüllen.« 

Johannes 12:12-15 

24. Es war vorherbestimmt, dass Christus für dreißig Silberlinge verraten werden 

würde. 

Und ich sprach zu ihnen: Gefällt’s euch, so gebt her meinen Lohn; wenn nicht, so 

lasst’s bleiben. Und sie wogen mir meinen Lohn dar, dreißig Silberstücke.  Und der 



HERR sprach zu mir: Wirf’s hin dem Schmelzer! Was für eine treffliche Summe, 

deren ich wert geachtet bin von ihnen! Und ich nahm die dreißig Silberstücke und 

warf sie ins Haus des HERRN, dem Schmelzer hin. 

Sacharja 11:12 -13 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus für dreißig Silberlinge verraten werden würde, hat sich 

erfüllt. 

Aber die Hohenpriester nahmen die Silberlinge und sprachen: Es ist nicht recht, 

dass wir sie in den Tempelschatz legen; denn es ist Blutgeld. Sie beschlossen aber, 

den Töpferacker davon zu kaufen zum Begräbnis für die Fremden. Daher heißt 

dieser Acker Blutacker bis auf den heutigen Tag. Da wurde erfüllt, was gesagt ist 

durch den Propheten Jeremia, der da spricht: »Sie nahmen die dreißig Silberlinge, 

den Preis, der geschätzt worden war – den hatten einige von den Israeliten geschätzt 

–, und gaben sie für den Töpferacker, wie mir der Herr befohlen hat.« 

Matthäus 27:6-10 

25. Christus war dazu prädestiniert, in der Salbung des Elia zu wandeln. 

Ein jedes Volk wandelt im Namen seines Gottes, aber wir wandeln im Namen des 

HERRN, unseres Gottes, immer und ewiglich! Zur selben Zeit, spricht der HERR, 

will ich die Lahmen sammeln und die Verstoßenen zusammenbringen, alle, die ich 

geplagt habe. 

Micha 4:5-6 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus in der Salbung Elias wandeln würde, hat sich erfüllt. 

Dieser ist’s, von dem geschrieben steht: »Siehe, ich sende meinen Boten vor dir 

her, der deinen Weg vor dir bereiten soll.« Wahrlich, ich sage euch: Unter allen, 

die von einer Frau geboren sind, ist keiner aufgetreten, der größer ist als Johannes 

der Täufer; der aber der Kleinste ist im Himmelreich, ist größer als er. Aber von 

den Tagen Johannes des Täufers bis heute leidet das Himmelreich Gewalt, und die 

Gewalt tun, reißen es an sich. Denn alle Propheten und das Gesetz haben geweissagt 

bis hin zu Johannes;  und wenn ihr’s annehmen wollt: Er ist Elia, der da kommen 

soll. 



Matthäus 11:10-14 

26. Christus war dazu vorherbestimmt, ein Passalamm zu sein. 

 Und Mose rief alle Ältesten Israels und sprach zu ihnen: Lest Schafe aus und nehmt 

sie für euch nach euren Geschlechtern und schlachtet das Passa.  Und nehmt ein 

Büschel Ysop und taucht es in das Blut in dem Becken und bestreicht damit den 

Türsturz und die beiden Pfosten. Und keiner von euch gehe zu seiner Haustür heraus 

bis zum Morgen. Denn der HERR wird umhergehen und die Ägypter schlagen. 

Wenn er aber das Blut sehen wird am Türsturz und an den beiden Pfosten, wird er 

an der Tür vorübergehen und den Verderber nicht in eure Häuser kommen lassen, 

um euch zu schlagen. Darum so halte diese Ordnung für dich und deine 

Nachkommen ewiglich. Und wenn ihr in das Land kommt, das euch der HERR 

geben wird, wie er gesagt hat, so haltet fest an diesem Brauch. Und wenn eure 

Kinder zu euch sagen werden: Was habt ihr da für einen Brauch?, sollt ihr sagen: 

Es ist das Passaopfer des HERRN, der an den Israeliten vorüberging in Ägypten, 

als er die Ägypter schlug und unsere Häuser errettete. Da neigte sich das Volk und 

betete an. 

2 Mose 12:21- 27 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus das Passalamm sein würde, hat sich erfüllt. 

Darum schafft den alten Sauerteig weg, auf dass ihr ein neuer Teig seid, wie ihr ja 

ungesäuert seid. Denn auch unser Passalamm ist geopfert, das ist Christus. 

1 Korinther 5:7 

27. Die Gebeine Christi waren dazu bestimmt, nicht gebrochen zu werden. 

In einem einzigen Hause soll man es verzehren; ihr sollt nichts von seinem Fleisch 

hinaus vor das Haus tragen und sollt keinen Knochen an ihm zerbrechen. 

2 Mose 12:46 

Die Vorhersage, dass die Gebeine Christi nicht gebrochen werden würden, erfüllte sich. 

Weil es aber Rüsttag war und die Leichname nicht am Kreuz bleiben sollten den 

Sabbat über – denn dieser Sabbat war ein hoher Festtag –, baten die Juden Pilatus, 



dass ihnen die Beine gebrochen und sie abgenommen würden.  Da kamen die 

Soldaten und brachen dem ersten die Beine und auch dem andern, der mit ihm 

gekreuzigt war. Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er schon gestorben 

war, brachen sie ihm die Beine nicht;  sondern einer der Soldaten stieß mit einer 

Lanze in seine Seite, und sogleich kam Blut und Wasser heraus.  Und der das 

gesehen hat, der hat es bezeugt, und sein Zeugnis ist wahr, und er weiß, dass er die 

Wahrheit sagt, damit auch ihr glaubt. Denn das ist geschehen, damit die Schrift 

erfüllt würde: »Ihr sollt ihm kein Bein zerbrechen.« 

Johannes 19:31-36 

28. Das Blut Christi ist dazu bestimmt, für unsere Sünden zu büßen. 

Denn des Leibes Leben ist im Blut, und ich habe es euch für den Altar gegeben, 

dass ihr damit entsühnt werdet. Denn das Blut wirkt Entsühnung, weil das Leben in 

ihm ist. 

3 Mose 17:11 

Vorherbestimmung, dass Jesus Christus für unsere Sünden sühnen würde hat sich erfüllt. 

das ist mein Blut des Bundes, das vergossen wird für viele zur Vergebung der 

Sünden. 

Matthäus 26:28 

29. Christus ist dazu vorherbestimmt, emporgehoben zu werden und Leben denen zu 

schenken, die zu ihm aufschauen. 

Da machte Mose eine eherne Schlange und richtete sie hoch auf. Und wenn 

jemanden eine Schlange biss, so sah er die eherne Schlange an und blieb leben.  

4 Mose 21:9 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus emporgehoben werden würde und denen, die zu ihm 

aufblickten, das Leben schenken würde, ha sich erfüllt. 

Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht hat, so muss der Menschensohn 

erhöht werden,  auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. Denn also 



hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die 

an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.Denn Gott 

hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass er die Welt richte, sondern dass die 

Welt durch ihn gerettet werde. Wer an ihn glaubt, der wird nicht gerichtet; wer aber 

nicht glaubt, der ist schon gerichtet, denn er hat nicht geglaubt an den Namen des 

eingeborenen Sohnes Gottes.  

Johannes 3:14-18 

30. Christus war dazu vorherbestimmt, verlassen zu werden. 

Ein Psalm Davids, vorzusingen, nach der Weise »die Hirschkuh der Morgenröte«. 

Psalm 22:1 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus verstoßen werden würde, hat sich erfüllt. 

Und um die neunte Stunde schrie Jesus laut: Eli, Eli, lama asabtani? Das heißt: Mein 

Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?  

Matthäus 27:46 

31. Christus war dazu vorherbestimmt, verhöhnt zu werden. 

Alle, die mich sehen, verspotten mich, sperren das Maul auf und schütteln den 

Kopf: 

Psalm 22:8 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus verhöhnt werden würde, hat sich erfüllt. 

Andern hat er geholfen und kann sich selber nicht helfen. Er ist der König von 

Israel, er steige nun herab vom Kreuz. Dann wollen wir an ihn glauben. 

Matthäus 27:42 

32. Christus war dazu vorherbestimmt, durstig zu sein. 

Ich bin ausgeschüttet wie Wasser, / alle meine Gebeine haben sich zertrennt; mein 

Herz ist in meinem Leibe wie zerschmolzenes Wachs. 



Psalm 22:15 

Die Vorhersage, dass Christus durstig sein würde, hat sich erfüllt. 

Danach, als Jesus wusste, dass schon alles vollbracht war, spricht er, damit die 

Schrift erfüllt würde: Mich dürstet. 

Johannes 19:28 

33. Es war vorherbestimmt, dass die Hände und Füße Christi durchbohrt werden. 

Meine Kräfte sind vertrocknet wie eine Scherbe, / und meine Zunge klebt mir am 

Gaumen, und du legst mich in des Todes Staub. 

Psalm 22:16 

Die Vorhersage, dass die Hände und Füße Christi durchbohrt werden würden, hat sich erfüllt. 

Denn das ist geschehen, damit die Schrift erfüllt würde: »Ihr sollt ihm kein Bein 

zerbrechen.«  

Johannes 19:36 

34. Es war vorherbestimmt, dass sie das Los für die Kleidung Jesu werfen würden. 

Ich kann alle meine Gebeine zählen; sie aber schauen zu und weiden sich an mir. 

Psalm 22:18 

Vorhersage, dass sie das Los für die Kleidung Jesu werfen würden, hat sich erfüllt. 

Die Soldaten aber, da sie Jesus gekreuzigt hatten, nahmen seine Kleider und 

machten vier Teile, für jeden Soldaten einen Teil, dazu auch den Rock. Der aber 

war ungenäht, von oben an gewebt in einem Stück. Da sprachen sie untereinander: 

Lasst uns den nicht zerteilen, sondern darum losen, wem er gehören soll. So sollte 

die Schrift erfüllt werden, die sagt: »Sie haben meine Kleider unter sich geteilt und 

haben über mein Gewand das Los geworfen.« Das taten die Soldaten. 

Johannes 19:23-24 



35. Es war vorherbestimmt, dass der Messias rufen wird: "In deine Hände lege ich 

meinen Geist." 

Du wollest mich aus dem Netze ziehen, / das sie mir heimlich stellten; denn du bist 

meine Stärke. 

Psalm 31:5 

Die Vorhersage, dass der Messias rufen würde: "In deine Hände lege ich meinen Geist", hat 

sich erfüllt. 

Und Jesus rief laut: Vater, ich befehle meinen Geist in deine Hände! Und als er das 

gesagt hatte, verschied er.  

Lukas 23:46 

36. Es war vorherbestimmt, dass alle den Messias im Stich lassen werden. 

Denn mein Leben ist hingeschwunden in Kummer und meine Jahre in Seufzen. 

Meine Kraft ist verfallen durch meine Missetat, und meine Gebeine sind 

verschmachtet.  

    Psalm 31:11 

Die Vorhersage, dass der Messias von allen im Stich gelassen werden würde, erfüllte sich. 

Da verließen ihn alle und flohen. 

Markus 14:50 

37. Es war vorherbestimmt, dass sie ein Komplott schmieden würden, um den Gesalbten 

Gottes zu töten. 

Ich bin vergessen im Herzen wie ein Toter; ich bin geworden wie ein zerbrochenes 

Gefäß.  

Psalm 31:13 

Die Vorhersage, dass sie sich verschwören würden, den Gesalbten des Herrn zu töten hat sich 

erfüllt. 



Am Morgen aber hielten alle Hohenpriester und die Ältesten des Volkes einen Rat 

über Jesus, dass sie ihn töteten, 

Matthäus 27:1 

38. Es war vorherbestimmt, dass der Messias vor seinen Anklägern schweigen würde. 

Meine Lieben und Freunde scheuen zurück vor meiner Plage, und meine Nächsten 

halten sich fern. 

Psalm 38:12 

Die Vorhersage, dass der Messias vor seinen Anklägern schweigen würde hat sich erfüllt. 

Und als er von den Hohenpriestern und Ältesten verklagt wurde, antwortete er nichts. 

Matthäus 27:12 

39. Es war vorherbestimmt, dass der Messias von den Menschen im Stich gelassen 

werden würde, die ihm am nächsten standen. 

»Unheil ist über ihn ausgegossen; wer so daliegt, steht nicht wieder auf.« 

Psalm 41:9 

Die Vorhersage, dass der Messias von denen, die ihm am nächsten stehen, fallen gelassen 

werden würde, hat sich erfüllt. 

Ich spreche nicht von euch allen; ich weiß, welche ich erwählt habe. Aber es muss 

die Schrift erfüllt werden: »Der mein Brot aß, tritt mich mit Füßen.« 

Johannes 13:18 

40. Christus war dazu vorherbestimmt, Essig und Galle zu trinken. 

Die Schmach bricht mir mein Herz und macht mich krank. Ich warte, ob jemand 

Mitleid habe, aber da ist niemand, und auf Tröster, aber ich finde keine. 

Psalm 69:21 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus Essig und Galle trinken würde hat sich erfüllt. 



gaben sie ihm Wein zu trinken mit Galle vermischt; und da er’s schmeckte, wollte 

er nicht trinken. 

Matthäus 27:34 

41. Christus war dazu vorherbestimmt, von den Toten aufzuerstehen. 

Ich werde nicht sterben, sondern leben und des HERRN Werke verkündigen. Der 

HERR züchtigt mich schwer; aber er gibt mich dem Tode nicht preis. 

Psalm 118:17-18 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus von den Toten auferstehen würde hat sich erfüllt. 

Sie aber erschraken und neigten ihr Angesicht zur Erde. Da sprachen die zu ihnen: 

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist auferstanden. 

Gedenkt daran, wie er euch gesagt hat, als er noch in Galiläa war  und sprach: Der 

Menschensohn muss überantwortet werden in die Hände der Sünder und gekreuzigt 

werden und am dritten Tage auferstehen. 

Lukas 24:5 -7 

42. Christus war dazu prädestiniert, verspottet und missbraucht zu werden. 

Ich kleide den Himmel mit Dunkel und hülle ihn in Trauer. Gott der HERR hat mir 

eine Zunge gegeben, wie sie Jünger haben, dass ich wisse, mit den Müden zu rechter 

Zeit zu reden. Er weckt mich alle Morgen; er weckt mir das Ohr, dass ich höre, wie 

Jünger hören. Gott der HERR hat mir das Ohr geöffnet. Und ich bin nicht 

ungehorsam und weiche nicht zurück. Ich bot meinen Rücken dar denen, die mich 

schlugen, und meine Wangen denen, die mich rauften. Mein Angesicht verbarg ich 

nicht vor Schmach und Speichel. 

Jesaja 50:3-6 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus verspottet und missbraucht werden würde, hat sich erfüllt. 

Da nahmen die Soldaten des Statthalters Jesus mit sich in das Prätorium und 

versammelten um ihn die ganze Kohorte  und zogen ihn aus und legten ihm einen 

roten Mantel an und flochten eine Dornenkrone und setzten sie auf sein Haupt und 



gaben ihm ein Rohr in seine rechte Hand und beugten die Knie vor ihm und 

verspotteten ihn und sprachen: Gegrüßet seist du, der Juden König!, und spien ihn 

an und nahmen das Rohr und schlugen damit auf sein Haupt. Und als sie ihn 

verspottet hatten, zogen sie ihm den Mantel aus und zogen ihm seine Kleider an 

und führten ihn ab, um ihn zu kreuzigen.  

Matthäus 27:27-31 

43. Christus war dazu vorherbestimmt, ein Prophet wie Mose zu sein. 

Einen Propheten wie mich wird dir der HERR, dein Gott, erwecken aus dir und aus 

deinen Brüdern; dem sollt ihr gehorchen. Ganz so wie du es von dem HERRN, 

deinem Gott, erbeten hast am Horeb am Tage der Versammlung und sprachst: Ich 

will hinfort nicht mehr hören die Stimme des HERRN, meines Gottes, und dies 

große Feuer nicht mehr sehen, damit ich nicht sterbe. 

5. Mose 18:15-16 

Die Vorhersage, dass Jesus Christus ein Prophet wie Mose sein würde, hat sich erfüllt. 

Meint nicht, dass ich euch vor dem Vater verklagen werde; der euch verklagt, ist 

Mose, auf den ihr hofft. Wenn ihr Mose glaubtet, so glaubtet ihr auch mir; denn er 

hat von mir geschrieben. Wenn ihr aber seinen Schriften nicht glaubt, wie werdet 

ihr meinen Worten glauben?  

Johannes 5:45-47 

44. Christus war dazu prädestiniert, ein treuer Priester zu sein, der den Gottes Willen 

tut. 

Ich  aber will mir einen treuen Priester erwecken, der wird tun, wie es meinem 

Herzen und meiner Seele gefällt. Dem will ich ein beständiges Haus bauen, dass er 

vor meinem Gesalbten wandle immerdar. 

1 Samuel 2:35 

Prädestination, dass Jesus Christus ein treuer Priester sein würde, hat sich erfüllt. 



Daher musste der Sohn in allem seinen Brüdern gleich werden, auf dass er 

barmherzig würde und ein treuer Hoherpriester vor Gott, zu sühnen die Sünden des 

Volkes.  

Hebräer 2:17 

45. Es war vorherbestimmt, dass der Messias seinen Geist ausschütten würde. 

Denn ich will Wasser gießen auf das Durstige und Ströme auf das Dürre: Ich will 

meinen Geist auf deine Kinder gießen und meinen Segen auf deine Nachkommen, 

Jesaja 44:3 

Die Vorhersage, dass der Messias seinen Geist ausschütten würde, hat sich erfüllt. 

Aber ich sage euch die Wahrheit: Es ist gut für euch, dass ich weggehe. Denn wenn 

ich nicht weggehe, kommt der Tröster nicht zu euch. Wenn ich aber gehe, werde 

ich ihn zu euch senden. 

Johannes 16:7 

46. Es war vorherbestimmt, dass der Messias einen neuen Bund einleitet. 

Siehe, es kommt die Zeit, spricht der HERR, da will ich mit dem Hause Israel und 

mit dem Hause Juda einen neuen Bund schließen, 

Jeremia 31:31 

Die Vorhersage des Messias, der einen neuen Bund einleitet, ist erfüllt. 

Das ist mein Blut des Bundes, das vergossen wird für viele zur Vergebung der 

Sünden. 

Matthäus 26:28 

  



Schlussfolgerung 

Ich bete dafür, dass Du die Macht der Vorherbestimmung in allem, was du tust erkennst. Ich 

bete dafür, dass du die Macht der Vorherbestimmung in deinem Amt erkennst. Vertraue Gott 

und beobachte, wie sich all die Dinge entfalten, die Gott für dich bestimmt hat. 

Die Herstellung vieler Bücher hat kein Ende! 


